
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

FACHSERIE F 

GROSS· UND EINZELHANDEL 
GASTGEWERBE 

REISEVERKEHR 

Reihe 8 

Reiseverkehr 

1. Übernachtungen in Beherbergungsstätten 

Oktober 1973 

/ ,; 

/(;~': 
.I (" •• 

. ,' i:::J 
_,., 

Bestellnummer: 250810 - 730210 

VERLAG W KOHLHAMMER, STUTIGART UND MAINZ 



Seite 

EinfUhrung ........................................................................................... .3 
Beherbergungsstatistik, Ubernachtungen in Beherbergungsstätten im Oktober 1973 •••.••••.•••••••••••••• 5 

Tabellenteil 

1, AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
in den Ländern , •••••••••••••..•.•••...••.•.•.•.•.•.....•.•.•.•.•.•..........•...••.•.••••.•• , •• , , • 7 

2. AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Giste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Großstädte • • . • • . • . • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . • • . . . • • • • • • . • • • . • . . . • • . . • . • . • . • . • . . • • • • • . • • • • • • • • • 8 
Heilbäder • • • . • • . • . • . • • • . • . • • • . • • • . . . • . . • • . • . . . • . • • . • . • • • • . . . . . . • . . • • • . • . • . . . • • • • • . . • • . . • • • 8 
Seebäder .•...............................•.............................................. , , 9 
Luftkurorte , .•..•..•..••.•••••...•..•.•••••.....•..••..•....••.•.•.•••..•.•. , •.•.••.•..• , • 9 
Erholungsorte , ..•••••••.••.•.•.••.•.••••••.•.•..••••••.•••• , ••.••••• , •.•• , ••••.•••••.••. , , 1 O 
Sonstige Berichtsgemeinden • , •..•.•... , . . . . . . . . . . . . . • . • . • . . . . . . . . . . . • . . . . . . . • . . • . . . . • . . • . • • 10 
Alle Gemeindegruppen zusammen • • • . • • . . • . • • . . . . . . . . • . • . • • . • . . • . • . • . • • . • . . • • • . • . . • • • • . • • • • . • • 11 

3. AnkUnfte, tlbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste nach Gemeindegrößenklassen •.•.•••••.•••••• 11 

4. AnkUnfte, tlbernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
in den Betriebsarten nach Größenklassen 

Hotels , •••••••.•.• , .•••.••..•••••••••••.••...••.• , • • • • . • • • • • . • • • . • • • • . . . • . • . • . • . • • . • . • • • • • 12 
Hotels garni s . . • • . • . • • • . • • . • • • • • • • • • • • • . • • • . . . . • • • • . • . • • • • . • • . . . • • • • . . • . • . • . . • • • • . • • . • • • • • 12 
Gasthöfe , , , •• , ••..••• , ..•. , •....••.•••••••••.••.••••..•••. , . • • . • • • . . • • • . • . • • • . . • . • • • . • • . • • 12 
Fremdenheime und Pensionen •• , •.•.•.•...•.••...•.•.•. , .•.•.• , ••...• , • . . • . . . . . . . • . • • • . • • • . • • 12 
Betriebe des Beherbergungsgewerbes zusammen .....•••. , •••..•....••..•.•••••.•.•..••...•• , • • 13 
Erholungs- und Ferienheime , ••.•.•.•.•••.•.•..•..•••••.• , ..•.••.••••..••...•..•.•.•..•.• , • • 13 
Heilstätten und Sanatorien •.•.•••.••.••.••.... , • • • . • • • • • . . • . • • . . • • • • • . . . • • . • • • • • • . • • • • . • • • 13 
Ferienhäuser und Ferienwohnungen •• , •••.••••..••••••.••••• , •.••••.••••••••.•••••••••• , •• , • 1 3 

5. AnkUnfte, tlbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste 
in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz 

Hotels •••.•••.••.•••••••••.•. , .•••..• , •.•.......•.• , •.•.•.•.•.•..•• , .••.•••.•••••• , • • • . • • • 14 
Hotels garnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . • . 15 
Gasthöfe •••.....••.•.•..•.•.••..•.•.••....•...••..•.•.•.•..•.••.••.••••.•••.••••••••• , • • • • 16 
Fremdenheime und Pensionen , • , • • . • • • • • . • . . . . • . . . • . • . . . • . . • . . . • . • • • • • • • • . . • . • • • . • • • • • • . • . • . . 17 
Betriebe des Beherbergungsgewerbes zusammen •.....•.•.•..•.•.•.•.•.••...•.•••••••••••• , • • • • 18 
Alle Betriebsarten zusammen . • . . • . • . . . • • • • • . . . . . • . • • • . • . • • • • • . • . . . . • • . • . • . • . . . • • • . • . • . • • . . • 19 

6. AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsgemeinden........................................... 20 

7. AnkUnfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen nach Ländern...................... 24 

Monatliche Angaben Uber den "GrenzUberschreitenden Reiseverkehr" 
werden in der Fachserie F, Reihe 8/IV veröffentlicht. 
Ergebnisse der Hauehaltsbefragungen Uber "Urlaubs- und Erholungs­
reisen" im Rahmen des Mikrozensus erscheinen in der Fachserie F, 
Reihe 8/III, 
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw, sachlicher Glie­
derung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen 
Landesämter mit der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht. 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, 

Erschienen im Februar 1974 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: DM 2,-



Einführung 

Rechtsgrundlage 

Die Statistik der Übernachtungen in Beherbergungsstätten (Beherbergungssta­
tistik) beruht auf dem Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken 
im Handel sowie über die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungs­
stätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt I vom 16. Januar 
1960, Seite 6). Monatlich werden die Ankünfte und Ubernachtungen, das Her­
kunftsland der Gäste mit ständigem Wohnsitz im Ausland und außerdem jähr­
lich am 1. April die ständig oder zeitweise verfügbaren Zimmer und Betten 
erfaßt. Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder geschäftsführenden Perso­
nen von Betrieben des Beherbergungsgewerbes(Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime 
und Pensionen), von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten und Sanatorien, 
Appartementhäusern, Ferienhäusern und Bungalows sowie von sonstigen Unter­
kunftstätten (z.B. Privatquartiere), in denen zum vorübergehenden Aufent­
halt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird, außerdem von Jugend­
herbergen und Kinderheimen, von Campingplätzen (nur April bis September). 
Die Beherbergungsstatistik wird in ausgewählten Gemeinden - höchstens in 
3 000 - durchgeführt. 

Umfang der Erhebung 

Nach der Begründung zum o.a. Gesetz ist die Beherbergungsstatistik in sol­
chen Gemeinden durchzuführen, in denen der "Fremdenverkehr besondere Bedeu­
tung" hat. Hiernach ist vereinbart worden, daß ab April 1971 nur die Ge­
meinden in die Erhebung einbezogen werden, die im Jahr jeweils 5 000 und 
mehr Ubernachtungen (zuvor 3 000) aufzuweisen haben, und daß der Berichts­
kreis jeweils 5 Jahre konstant bleibt (z.Z. Stand April 1971), um die regi­
onale u~d zeitliche Vergleichbarkeit weitgehend zu sichern. Durch Verwal­
tungsreformen sind allerdings Eingemeindungen und Gemeindezusammenschlüsse 
erfolgt, die den Berichtskreis etwas verändert haben, so daß manche Ver­
gleiche nur mit gewissen Einschränkungen möglich sind. 

Erläuterungen 

Ankünfte: Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungsstätte innerhalb eines 
Berichtszeitraumes. 

Ubernachtungen: Ubernachtungen von Gästen, die innerhalb eines Berichtszeit­
raumes ankamen, und von Gästen, die aus dem vorherigen Berichtszeitraum 
noch anwesend waren. 

Vorübergehender Aufenthalt: Aufenthaltsdauer von höchstens zwei Monaten in 
einer Beherbergungsstätte, ausgenommen z.B. in Heilstätten und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der rechnerische Wert (Ubernachtungen 
zu Ankünften) stellt die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste in 
einer Beherbergungsstätte dar; sie kann, insbesondere in Orten mit Heil­
stätten und Sanatorien, höher sein als die Kalendertage eines Monats. 
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Bettenausnutzung: Rechnerischer Wert, ermittelt aus der Anzahl der Uber­
nachtungen in der Berichtszeit in Prozent des Produkts aus Anzahl der Betten 
am 1.4. mal Kalendertage der Berichtszeit. Diese Ziffer kann über 100 % lie­
gen, wenn nach dem Stichtag der Kapazitätserhebung (1.4.) zusätzliche Betten 
angeboten und belegt werden. 

Veränderung: Veränderungen werden nach den absoluten Angaben errechnet. 

Gemeindegruppe: Zusammenfassung von Gemeinden nach Großstä4ten, Heilbädern, 
Seebädern, Luftkurorten, Erholungsorten (anerkannte Erholungsorte bzw. Be­
richtsgemeinden mit einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von 
5 Tagen und mehr im Sommerhalbjahr) und nach Sonstigen Berichtsgemeinden. 

Herkunftsland: Grundsätzlich ist der ständige Wohnsitz, nicht die Staatsan­
gehörigkeit (Nationalität), maßgebend. 

Fremdenh. u. Pens. 

Beherb. gewerbe 

Erholungs-, Ferienh. 

Heilst. u. Sanat. 

Ferienh., Ferienwohn. 

Nicht aufgeteilt 

Abkürzungen 

I = Inländer 

A = Ausländer 

Z = Zusammen 

= Fremdenheime und Pensionen 

= Betriebe des Beherbergungsgewerbes 

= Erholungs- und Ferienheime 

= Heilstätten und Sanatorien 

: Ferienhäuser, Ferienwohnungen (Appartement­
häuser und Bungalows) 

= Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. 
nicht nach Inländern und Ausländern unter­
teilt. 

Zeichenerklärungen 

- bzw. leeres Feld 

X 

+ bzw. -

= nichts 

= kein Nachweis 

= 

= 

Nachweis ist nicht sinnvoll 
aus technischen Gründen werden in den 
Tabellen 2, 4 und 5 nur die Minusverände­
rungen (- jeweils hinter der Zahl) gekenn­
zeichnet, andernfalls liegt eine Zunahme 
(+) vor. 
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Beherbergungsstatistik 

Übernachtungen in Beherbergungsstätten im Oktober 1973 

Die Beherbergungsbetriebe und Privatquartiere der rd. 2 720 Bericht~gemein­
den des Bundesgebietes haben für Oktober 1973 insgesamt 15,2 Mill. Uber­
nachtungen (+ 4 % gegenüber Oktober 1972) gemeldet, davon 13,9 Mill. von 
Inländern(+ 5 %) und 1,3 Mill. von Ausländern (- 0,4 %). 

Insgesamt 
davon: 

Herkunft 

Inländer 
Ausländer 

Oktober 

15 240,8 

13 936,4 
1 304,4 

1913 

Jan.-Okt. 

195 580,9 

180 626,6 
14 954,2 

Ube na htun e 
1972 

Oktober Jan ... okt. 

1 000 

14 651,8 186 875,3 

13 341,9 171 852,1 
1 309,9 15 023,1 

Veränderung 
Oktober 1973 jJan • ..Okt.1973 

gegenüber 
7 

+ 4,0 + 4,4 

+ 4,5 + 4,9 .. 0,4 .. 0,6 

In den einzelnen Gemeindegruppen nahm die Anzahl der Ubernachtungen in den 
Seebädern(+ 22 %) und in den Erholungsorten(+ 14 %) gegenüber dem glei­
chen Monat des Vorjahres besonders stark zu, wobei allerdings die absolute 
Zahl für die Seebäder unbedeutend ist. In den Heilbädern und den Sonstigen 
Berichtsgemeinden war eine Zunahme von jeweils 3 % zu verzeichnen. Bei den 
Großstädten und Luftkurorten wurde in etwa der Stand des Vorjahresmonats 
gehalten. 

Ubernachtunaen 
1973 1972 Verämterung 

Gemeindegruppe Oktober 1973 f Jan.-Okt.1973 
Oktober Jan ... Okt. Oktober Jan.-Okt. gegenüber 

Oktober 1972} Jan.-Okt.1972 
1 000 1 

Großstädte 2 856,0 24 231,4 2 834,4 21t 532,9 + 0,8 + 2,0 
Heilbäder (ohne Seebäder) 5 719, 1 62 314,8 5 559,3 59 868,4 + 2,9 + 4, 1 

Seebildar 598,7 22 049,1 491,7 19 857 ,3 + 21,8 + 11,0 

Luftkurorte 1 682,4 31102,7 1 686,4 30 212,6 .. 0,2 + 2,9 

Erholungsorte 1 828,6 29 724,9 1 607,3 27 106,3 + 13,8 + 9,6 

Sonstige Berichtsgemeinden 2 556,0 26 157 ,9 2 1+72, 7 25 297,7 + 3,4 + 3,4 

Bei den einzelnen Betriebsarten des eigentlichen Beherbergungsgewerbes 
hatten die Hotels absolut gesehen die größte Zunahme an Übernachtungen zu 
verzeichnen, obwohl dies relativ(+ 2 %) nicht erkennbar ist. Größere Zu­
wachsraten sind bei den Hotels garnis (+ 4 %) und den Gasthöfen(+ 3 %) 
festzustellen. Die Ferienhäuser und Ferienwohnungen und auch die Privat­
quartiere haben eine gegenüber Oktober 1972 auffallende Steigerung zu ver­
zeichnen. Auch bei den Heilstätten und Sanatorien ist die Zuwachsrate 
(+ 4 %) beachtlich. 
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Übernac:htunaen 
1973 Veränderung Ausnutzungsgrad 

Betriebsart 
Oktober 19731 Jan.-Okt.1973 der 

Oktober Jan.-Okt. gegenüber Bettenkapazität 
Oktober 19721 Jan.-Okt.1972 Oktober 1973 1 Jan.-Okt.1973 

1 000 1 

Betriebe des Beherbergungs-
geverbe1.zu1a11en 9 004,6 99 293,2 + 1,9 + 2,2 35 39 

davon: 
Hotels 4 377,7 41 860,2 .. 1,7 .. 2,2 4,2 41 

Hotels garnts 1 169, 7 10 876,8 + 3,8 + 2,0 46 43 

Gasthöfe 1 333,2 17 605,4 + 2,8 + 2,6 22 29 

Fre1denhei1e und Pensionen 2 124, 1 28 950,B + 0,7 + 2,1 32 44 

Erholungs• und Ferienhel1e 1 272,6 13 809,4 + o.o + 2,6 53 58 
Heilstätten und Sanatorien 2 492,6 23 605,1 + 4,3 + 5,2 89 86 
Ferienhäuser, Ferienwohnungen 285,5 3 504,6 + 89,2 + 53,9 25 31 
Privatquartiere 1 553,9 36 027,4 + 11,4 + e,1 12 29 

Nach Betriebsarten 
nicht aufgeteilt 1) 631,6 19 3~1,2 + 4,0 + 5,0 10 30 

1) Schleswig,.Holstein 

Die Anzahl der Übernachtungen ausländischer Gäste hat insgesamt gering­

fügig abgenommen, hingegen die der Ausländer mit ständigem Wohnsitz in den 

EG- oder EFTA-Mitgliedsländern um jeweils 3 % zugenommen. Innerhalb der 

Gruppe der EG- und EFTA-Mitgliedsländer war die Entwicklung unterschied­

lich; so schwankten die Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat 

innerhalb der EG zwischen - 11 % (Belgien-Luxemburg) und +27 % (Dänemark) 

und bei den EFTA-Ländern zwischen - 2 % (Schweiz) und+ 8 % (Schweden). 

Den größten Zuwachs von wichtigen Herkunftsländern wies Japan auf(+ 30 %). 
Insgesamt gesehen führte jedoch der erhebliche Rückgang der Übernachtungen 

von Besuchern aus den Vereinigten Staaten (- 11 %) - nicht zuletzt wegen 

des relativ hohen Anteils (18 %) an den ~esamten Ausländerübernachtungen -

zu einem negativen Ergebnis. 

Anteile 
Veränderung Anteile Veränderung 

Ständiger Wohnsitz 
gegenüber Ständiger Wohnsitz gegenüber 

Oktober 1972 Oktober 1972 
% % 

Vereinigte Staaten 18,4 . 10,9 Österreich Ii,,5 + 5,7 

Niederlande 12,2 + 8,5 Japan 3,9 + 30,1 

Gro8br1honteq 9,7 o,s Belgien/Luxemburg 3,5 - 10,6 
+ 

und Nordirland Schwaden 3,3 + 8,2 

Fr,nkrefch 6,4 .. 8,9 Jugoslawien 3,0 . 4,8 

Schweiz 6,1 . 1,5 Türkei 1,9 .. 3,9 

Dänemark 5,3 + 27,1 Spanten 1,6 + 6,5 

1 ta lf an 4 8 .. 2 6 Kanada 1 2 .. 6 1 

Von Januar bis Oktober 1973 wurden insgesamt 195,6 Mill. Übernachtungen ge­

meldet, davon 180,6 Mill. von Inlandsgästen und 15 Mill. von Auslands­

gästen. Gegenüber dem vergleichbaren Vorjahresabschnitt haben die Über­

nachtungen insgesamt um 4 % und von Inlandsgästen um 5 % zugenommen, von 

Auslandsgästen dagegen um knapp 1 % abgenommen. 
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1. Ankünfte, Übernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Ländern 

Oktober 1973 Januar - Oktober 1973 
In- llTI unfte 1, ernachtunaen e ernachtun"'en 

Ge- and. Veran- 1Jeran- Aus- IVeran- Veran- Aus-

mein- derung derung Auient- nutzung derung derung Aufent- nutzunp; 
Land den Aus- ins- gegen- ins- gegen- he.lts- der ins- gegen- ins- gegen- ha.l ts- der 

8.D.d. gesd.mt über gesamt über dauer Betten- gesamt über gesamt uber dauer Betten-
Oktober Oktober kapa- Jan.-Okt Jan.-Okt kapa-

Zus. 1Q72 ·--- zitat ""'" ""'" z1tat 
Anz•h % >nz•h "" 'J'a.R'e % Anz-• % Anz~-..., % 'l'acre % 

Schleswig- 135 I 121 146 + 8,o 601 018 +15,1 5,0 2 043 121 + 7,9 18 929 181 + 8,6 9,3 
Holstein 

A 14 67';, +13 ,O 50 615 +17,7 2,1 199 113 - 1,9 412 034 - 8,9 2,1 

z 1;'5 821 + 8,6 631 653 +15,3 4,7 9,5 2 242 2'\4 + 7,0 19 341 215 + 8,2 8,6 30,0 

Hamburg 1 I 85 466 - O, 1 173 946 + 7,2 2,0 809 682 + o,6 1 565 797 + ;,,8 1,9 

A 40 643 - 7,4 82 874 - 5,5 2,0 425 490 + 2,6 788 296 + 1,0 1,9 

z 126 109 - 2,6 256 820 • 2,8 2,0 50,9 1 2 o5 172 + 3,3 2 354 093 + 2,8 1, 9 48,4 

Niedersachsen 215 I 363 554 + 8,6 1 496 278 +13, 9 4, 1 3 680 714 + 6,6 20 999 451 +10,7 5,7 

A 32 764 +13,8 75 308 +28,0 2,3 390 ,50 + 6,3 880 035 +12 ,8 2,3 

z 396 ,18 + 9,0 1 571 586 +14,5 4,0 24,9 4 071 064 + 6,6 21 879 486 +10,8 5,4 36,5 

Bremen 2 I '\1 959 + o,6 59 578 - 1,6 1, 9 267 700 - 9,7 510 176 - 7,7 1,9 

A 7 '+92 +14, 1 15 615 + 1,7 2, 1 77 097 +26,2 148 471 +1.':),4 1,9 

z 39 451 + 2,9 75 193 - 0,9 1,9 58,4 ,44 797 - 3,5 658 647 - 3,7 1, 9 52, 8 

Nordrhe1n- ,61 I 544 415 + 1,5 2 219 821 + 3,6 4, 1 4 626 013 + 1,0 21 539 299 + 2,6 4,7 
Yestfalen 

A 95 804 - 0,2 212 683 + 2,6 2,2 988 605 + 1, 8 2 222 437 + 4,9 2,2 

z 640 219 + 1, 3 2 432 504 + 3,5 3,8 46,6 5 614 618 + 1, 1 23 761 T56 + 2,9 4,2 46,6 

Hessen 405 I 342 866 - 3,2 1 746 456 + 1,2 5, 1 3 112 093 - 2,8 18 595 971 + 2,4 6,o 

A 93 186 - 6,9 186 733 - 0,4 2,0 995 919 - 1,2 1 920 846 + 0,2 1,9 

z 4,6 052 - 4,0 1 933 189 + 1,1 4,4 43,4 4 108 012 - 2,4 20 516 817 + 2,2 5,0 47,6 

Rhe inle.nd- 286 I 328 363 + 9,4 1 113 257 + 5,5 3,4 2 250 789 - 0,5 9 570 252 + 1,9 4,3 
Pfalz 

44 468 A + 5,9 97 510 - 0,9 2,2 562 592 - 8,9 1 397 634 - 8,8 2,5 

z 372 831 + 8,9 1 210 767 + 4,9 3,2 38,6 2 813 381 - 2,3 10 967 886 + 0,4 3,9 _35, 7 

Baden- 609 I 550 387 - 3,6 2 695 358 + o,8 4,9 5 685 103 + 1,4 33 806 804 + 2,5 5,9 
Württemberg 

93 142 - 9,7 200 007 -11,6 2,1 1 :',20 878 - 3,8 2 912 804 - 2,0 2,2 A 

z 61+3 529 - 4,6 2 895 065 - 0,2 4,5 32,2 7 005 981 + 0,3 36 719 608 + 2, 1 5,2 42, 1 

Bayern 667 I 750 95:', + 0,7 '533 1+61 + 3,9 4,7 8 605 429, 2, 1 52 760 654 + 5,8 6,1 . 
A 148 223 - 1, 1 344 37, + 2, 1 2,3 1 678 200 - o,4 3 668 433 - 2,2 2,2 

z 899 176 + o,4 ' 877 834 + 3,7 4,3 25,3 10 283 629 + 1, 7 56 429 087 + 5,3 5,5 37,9 

Saarland 42 I 19 136 - 3,6 53 293 + 2,8 2,8 158 523 - 9,0 459 217 - 4, 1 2,9 

A ,, 216 -21 ,3 5 504 -24,6 1, 7 35 520 -10,7 67 765 - 6,4 1,9 

z 22 352 - 6,7 58 797 - o,6 2,6 ,2,8 194 043 - 9,3 526 982 - 4,4 2,7 )0,3 

Berlin (West) 1 I 93 227 + 1,9 243 885 + 5,2 2,6 698 186 - 4,4 1 889 836 - 2,9 ,? '7 

A 19 181 - h,0 5,; 198 - 8,4 ?,8 190 245 + 3,3 535 484 + 0,5 2,8 

. z 112 408 1- 0,5 297 08, T 2,5 2,6 6.'-, 7 888 429 - 2,9 2 425 320 - 2,2 2,7 5,, ,9 

Bundesgebiet 2 724 I 3 2,1 472 + 1,5 13 936 351 + 4,5 4 ,., 31 937 353 + 1, 7 180 626 638 + 4,9 ~.7 

A 592 794 - 2,5 1 ,04 '+20 - o,4 2,2 6 861f 007 - 0,9 14 954 ?39 - o,f. ., ' ',, 

z 3 824 266 • 0,9 15 240 771 • 4,o 4,o 29,7 ,8 801 360 + 1,2 195 580 877 + 4,4 5,0 39,3 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapa.zität in den <leaeindegrul)pen nach Betriebaarten 

Oktobe• 107 Jau\l.e.r-Ok~ciher 1 a· 
Oemeindegrappe Ankünfte Ubernachtttn en Ankünfte Ubernacht\ln en ---- Veränd. Verand 

Bf.triflbeart Aufent Betten Veränd. Veränd. 
Aufent- Betten-

inege-
gegen- inage-

gegen-
An-

1 
halte aue- inage .... gegen- inege- gegen-

t!:~1 
halte-

ilber über tiber Uber aus-
... t aaat bi:tobor 

teil dauer nutsun@ ... t naat dauer nuh:ung-
(I • In.lbder, J. • Aaeliinder, Oktober 1 Jao../Oi:t ..... /oltt 

Z „ Zaea-en) 1972 1972 : 1972 1972 
Ansahl .. Anahl ' • Ta•e \l; Anzahl \l; Anzahl -il '1'a1re \l; 

10 00 illOWTAEDTE 

10 01 000 HOTELS I 590308 3,2 1089305 3,5 68,5 1,8 38,6 472023A 1,4 e620213 1,0 66,1 1,e 31, l 
A 2515!>8 1,0- 499918 4,E, 31,5 2,0 17,7 246947" 3,6 4427129 2,5 33,9 1,8 16,0 
z 841876 1,9 1589223 3,8 100,0 1• 9 5!>,3 71119717 2,2 13047342 1,5 100,0 t ,8 q.7,1 

10 02 000 HOTELS iARNJS 1 258621 Od 557646 2,4 77'1 2,2 42,3 2154t>07 2,s- 4566161 1,7- 74,1 2,1 35,3 

A 77681 3,9- lt,5783 5,1- 22,9 2,1 12,6 799152 q.,5- 160009a 4,7- 25,9 2,0 12,4 

z 336302 o,a- 723429 1,1 100,0 2,2 511-,8 295375g 3, 1- 6166259 2,5-100,0 2,1 47,7 

10 10 000 GASlHOEFE I 59020 l,9- 147782 1,2- 87•8 2,5 31,7 539898 0•9 1313145 1,5- 84,5 2,4 28,8 

A 7187 19,9- 20461 15,7- 12,2 2•8 <;,4 98534 9,7- 240416 7,3- 15,5 2,4 5,3 

z 66207 11-,3- 168243 3,2-100,0 2,5 36,1 638432 o,q- 1553561 2,s-100,0 2,4 34,0 

10 20 000 FREMDENH,U,PENS, I 88265 4,9- 240421 5,1- 80•1 2,1 38,7 796413 1,8- 2142232 2,4- 78,3 2,7 35,2 

A 21465 12,3- 5%09 14,o- 19,9 2,8 9,E, 2283!;5 11,0- 593375 12,9• 21,7 2,6 'l,7 

z 109730 6,4- ~00030 7,0-100,0 2,7 48,3 102475A 4,o- 2735607 4,9-100,0 2,7 44,9 

10 29 000 BEHt.RB ,GEIIERBt. 9%21!; 1,3 2035154 1, 7 7!1,2 2,0 38,9 8211156 o,o 16641751 0,11-- 70,8 2,0 32,5 

A 357901 2,8- 745771 0,4 2b,8 2,1 14,3 3595510 0,3 68610111 1,1- 29,2 1,9 13,q. 

l 135<;115 0,2 2780925 1,4 100,0 2,1 53,2 11806666 0,1 23502769 o,6-too,o 2,0 45,8 

10 30 000 ERHOLUNGS•,FERIENH, I 167& 29,3 7'10'< 3,'< 98,1 4,7 4~,& 12570 55,o 74S9'l 8,9 97,2 6,0 IJ3,7 

A % ~05,3 151 115, 7 1,9 1,6 0,9 540 325,2 2187 201,2 2,8 '<• l 1,3 

z 1772 34,8 7955 4,4 100,0 4,5 45,5 13110 59,1 77086 10,9 100,0 5,9 45,0 

10 40 000 HEILST ,U,SANAT, I &H 50,1 17&20 45,1 99,5 2.8,7 82,9 6016 20,1 170577 19,1 99,7 28,4 81,8 
A 5 '+00• 0 87 383,3 0,5 17,11- 0,4 31 158,3 453 147,5 0,3 14,6 0,2 
z E,19 51,0 17707 11-5,6 100,0 28,6 83,3 6047 20,4 171030 19,3 100,0 28,3 82,0 

10 51 000 FERIENH,FERIENWOHN, I o,o 20 217 35,6 10,9 7,1 
A o,o 54 392 64,4 7,3 12,9 
z o,o 74 60" 100,0 8,2 20,0 

10 59 000 BEHERBER~S8ETR IE, I 998504 1,4 2060578 2,0 73,4 2,1 39,1 8229762 0,1 16887444 0,2- 71,1 2,1 32,7 
A 358002 2,a- 746009 0,4 26•6 2,l 111-,2 3596135 0,3 6864050 1,1- 28,9 1,9 13,3 

z 135!>50!, 0,2 <!806587 l,b 100,0 2,1 53,3 11825897 0,2 23751494 o,5-100,0 2,0 46,0 

10 66 OOu NICHT AUF6ETEILT 2) I 18849 35,6• 35128 36,0- 71,1 1, 9 31,6 178843 31,1• 340462 30,4• 70,9 1,9 ~1,3 

A 6984 20,9- 14268 15,7- 28,9 2,0 12,9 82967 20,9- 13941a 25,9• 29,1 1,7 12,e 
z 25833 32,2- 49396 31,2-100,0 1,9 44,5 26181" 28•2· 479880 29,2-100,0 1,8 44'1 

10 69 000 INSGESAMT I 1017353 0,3 2095706 1,0 73,'6- 2,l .39,0 8408605 0,9- 17227906 1,0- 71•1 2,0 32,7 

A 364986 3,2- 760277 0,1 26,6 2,l 1'6-,1 3679102 0,3- 7003468 1,7- 28,9 1,9 13,3 
z 1382339 0,7- 2855983 0,8 100,0 2,1 53,1 12087707 0,7- 2„231374 1,3-100,0 2,0 q.5,9 

29 00 HEIL.BAEOER 

29 01 000 HOTf.LS I 192874 2,3 826142 2,5 gJ,O 4d 40t5 1622381\ 1'5 8259684 3,8 91,3 5,1 41•3 
A 24276 1,7- 62400 8,8 7,0 2,6 3,1 296566 3,3- 783889 o,a- 8,7 2,6 3,9 

z 217150 1,9 888~42 2,9 100,0 4, l 43,5 191895~ o,8 9043573 3,4 100,0 4,7 45,2 

29 02 000 HOTELS GARNIS I 31592 6,7 158045 2,3 9'1,,.3 5, 0 .37,7 289300 10•6 1714472 3,1 '94,5 5,9 41,"7 

A 3774 16,0 9518 27,2 5,7 2,, 2,3 41530 11,2 100602 14,4 5,5 2,4 2•4 
z 35366 7,6 167563 3,5 100,0 4,7 40,0 330830 11 •4 1815074 3,6 100,0 5,5 44,2 

29 10 000 GASTHOEFE 1 33064 ;,,z- 137lJ79 2,1- 95,7 4,1 21,9 369486 o,o 1852170 0,4- q'l-,4 5,0 30,2 
A 2518 20,1- 6149 12,5- 4,3 2,4 1,0 41075 3,9- 110A25 2,5 5,5 2,7 1•8 
z 35582 14,,7- 143228 2,6-100,0 4,0 22,9 410561 0,4- 1962995 0,3•100,0 4,8 32,0 

29 20 000 FREMOENH,U,PENS, I 71931 1,9- 1223392 l•3 99,0 17,0 I.JJ,6 923386 1,3 14395795 0,2 98,7 15,6 52,3 

A 2381 10 ,2 12207 3,o 1,0 5, 1 0,4 322n s, n 182816 2,1 1,3 5,7 0,7 
z 71>312 1•6- 1235599 1,3 100,0 16,6 41l,O 95559'l l •4 14578611 0,2 100,0 15,3 53,Q 

29 29 000 SEHERS ,•E•ERBE I 329461 1•2 2344b58 l•6 96,:3 7,1 39,8 3204558 2,0 26222121 1,4 95,7 8,2 45,4 

A 32949 1,0- 90274 1,a 3,7 2,7 1,5 411384 1,0- 1178132 1,2 4,3 2,9 2,0 

z 362410 l• 0 2434932 1, 8 100,0 6,7 41,3 3&15942 1,7 27„00253 l •4 100,0 7,6 q.7,11, 

29 30 000 ERHOLUNGS•,FERIENH, I 35517 38,4- 532979 4,q.- 99,5 15,0 67,9 35897"' 1,3- 5276429 3,2 98,9 14,7 68•5 
A 388 45,9 2721 5,1- 0,5 7,0 0,3 6207 2•4 57611 5,3- 1,1 9,3 0•7 
z 35905 J8,0- 535700 4,'+-100,0 11+,9 68,2 365184 1'2- 5334040 3,1 100,0 14,6 69,3 

29 40 000 HtlLST,U,SANAT, I 69484 9,l 198298& 4,5 99,6 28•5 89,9 662569 6,3 18713647 5,2 99,5 28,2 86,5 
A 5B3 e,c- B051 13,5- 0,4 13,8 0,4 7342 16•3 88399 1'6 0,5 12,0 0,4 
z 70067 8,9 1991037 4,4 100,0 28,4 90,2 669911 6,4 18802046 5,2 100,0 28,1 86,9 

29 51 000 FERIENH,FERIENWOHN, 1 10559 128•8 7&5% 187•4 98,4 7,3 25,2 62955 120•5 677013 95,2 96,'+ 10,e 22•7 
A 193 90•0- 1218 71,s- 1,6 6,3 0,4 210c; 51•5- 25392 15•3- 3,6 9, .. 0,9 

z 10752 64,2 77814 151,6 100,0 1,2 25,6 65660 92,4 702405 86•4 100,0 10,7 23,6 

29 59 000 BEHE.RBERGUNGSBt.TRIE,I 445021 1,s- 4937219 3,1 9S,O 11, 1 S5,7 428'1059 3,2 50889210 3,6 97,4 11,9 56,5 
A 34113 5,5 ... 102264 2,1 2,0 3, 0 1,1 42763~ 1,3- 1349534 0,6 2,6 3,2 h5 
z 479134 1,8- 5039483 3,o 100,0 10,5 54,9 4716697 2,e 52238744 3,6 100,0 11,1 58,0 

29 60 000 PRIVATQUARTIERE I 43182 3•0 585982 3,5 98,3 13,6 23,b 65319'! 9,o 89855r7 8•3 98,2 13,8 36,9 

A 827 1,2- 9985 15,o- 1,7 12 • l 0,4 16292 19•9 168747 12,0 1,8 10,4 0,7 
z 44009 2,9 595967 3,t 100,0 lJ, 5 24,0 669491 9•2 9154254 8•4 100,0 13,7 37,6 

29 66 000 NICHT AUFGETEILT 2 ) I 7939 1,1- 83142 7,t+- 99,3 10,5 50,2 81671 "-•0- 914019 6,6- 99,2 11,2 56,2 
A 257 3,4. 544 s,1- 0,7 2,1 0,3 3925 18•5- 7794 19•5· 0,8 2,0 o,s 
z 81% 7,o~ 83686 7,4-100,0 10,2 50,5 85597 4,a- 921813 6,7-100,0 10,5 56,7 

29 69 000 INSGESAMT I 496142 1,2- 5606J43 2,9 98,0 11, .3 47,t+ 5023929 3•8 6078S736 4•1 97,6 11,1 52,4 
A 35197 5,4- 112793 0,3 2,0 3,2 1,0 447856 o,c:,- 1526075 1'6 2,4 3,4 1,3 
z 531339 1,5 ... 5719136 2,9 100,0 10, 8 48,3 5471785 3•4 62314811 4,1 100, 0 11•4 53,7 

Fußnoten siehe S„ 11. 
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2. Ankünfte, Ubernach tungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Oktober 1 c,7 ·------"'· -'-- - - -- 1 n"l'':t 

GemP1.ndE>gruppe Ankünfte Ubernach tun""en Ankünfte -Ubernach tun en 

BPtr1 Pb1:1art 
Verilind. Verandl Aufent Betten- Veränd, Veränd~ 

Autent- Bett„n 
1nsge- gegen-

insge- gegen- A hal ts aus- insge-. gegen- gegen-
t:~;:1) ha.lts-

über tlber n-1 Ube-r 
1nsge-

über 
aus-

samt samt Oktobe teil dauer nutzung samt samt dauer nutzun11: 
(I Inländer, A = Ausl8.nder, Oktober Jan./Okt. Jan./Okt 

Z = Zusammen) 1972 1972 l 1972 1972 
Anzahl % Anzahl ' "' 'fall'e % Anzahl % Anzahl % Ta11re % 

30 00 SEEt:>AEDER 

30 01 000 HOTtLS 1 11458 2,6- .34~A8 l, 3 96,8 3,1 14.,2 158307 9,5- 779896 0•8- 96,"3 4,9 32,!f 

A 616 23,7 1171 l, 8 3,2 1,9 0,5 6095 10,7 13704 16,7 1,7 2,2 0,6 
z 12074 1,~- 36!59 l,J 100,0 3,0 H,7 164„02 8,9- 793600 0,6-100,0 '<•8 32,9 

30 02 UOv HOH.LS GARNIS 1 lb27 11,8- bo61 !0,3 97,1 4,1 14,5 29610 16,5 117637 26,5 97,0 4,0 26,2 
A 33 13,2- 201 70,3 2,9 6d 0,4 b3~ 24,7- 3607 69,6 3,0 5,7 o,e 
z 1660 u,e- 6a62 11,4 100,0 4,1 15,0 30245 15,2 12124" 27,S 100,0 4,0 27,n 

30 10 OOU GASTHOEFE I 36b 41,b- 1706 18, 7- 99,8 4,7 6,6 8622 12,t- 54016 5,1- 99,3 6,3 21,2 
A 2 100,u • 300,0 0,2 2,0 o,o 61 125,'l 407 352,2 0,7 6,7 0,2 

z 368 41,6- 1710 18,6-100,0 4•6 6,6 8683 11,1- 54„23 ,.,5-100,0 6,3 21•4 

jQ 20 Ouü FREMDENH,U.PE:NS, I 4910 17'1 41939 22,a 99,7 8,5 6,8 141099 13•7 1801834 10,9 99•8 12,5 30,0 
A 10 4t.f.,4- HO 66,7 0,3 11,0 0 ,o „71 18,t- 3775 2,6 0,2 ~.o 0,1 
z 4920 Hi,6 42U49 22,9 100 ,0 8,5 6,9 141570 13,6 1605609 10,a 100,0 12,5 30, 1 

3U 29 000 BEH~RB,GEWERBl I 18361 0,4- 85,94 11,0 ,8,3 4,6 9,2 337&3~ 1, 0 2753383 7,5 99,2 a,2 30,2 

A b6l 1?'1 11;~6 11,3 1,7 2,2 0,2 7262 4,4 21493 21,a 0,8 3,0 0,2 

z 19022 0,2 b6780 11,0 100,0 ... 6 9,3 344900 1,1 2774876 7,6 100,0 A,O 30, .. 

30 30 OOU ERHOLUNGS-,FER!~NH, 5331 28•4 76178 11,s 100,0 1"•3 36,? 85833 "1•7 1023317 5,6 99,9 11•9 50,2 

A 100, o- 100, o- o,o o,o 119 310•3 980 225,& 0,1 8,2 o,o 
z 5331 28,2 76178 11,5 100,0 llf.,3 36,7 85952 41•8 102„297 5,7 100, 0 11,9 50,3 

3v 40 000 HEli..ST ,U,SANAT. 290 245,2 9!% 29,2 100,0 31,7 106,3 2310 33•7 76174 16•6 100,0 33„0 89,& 
A o,o o,o 0,0 o,o 
z 290 c::45t2 9196 29,2 100,0 31,7 106,3 2310 33,7 76174 16•6 100,0 33,0 89,A 

30 51 OOU FERIENH.FERIEl'.•vHN, 1 2889 l49t3 31302 177•7 99,9 10,·8 12,0 46931 111,1 706692 100•9 99,8 15,1 27,6 

A 11 42 0'1 3,8 o,o 159 87•1 · 1607 122•9 0,2 10,1 0,1 

z 2900 J.50,2 31344 178,o 100• 0 10,8 12,0 47090 111,1 708299 100,9 100,0 15,0 27,6 

30 59 000 BEH~RBERGUNGSBC:TRIE. l 26871 12,8 2019~0 23,5 99,2 7,5 14,3 472712 12•9 4559566 15•5 99,5 9,6 33,0 

A 672 19,4 1528 11,8 o,8 2,3 0,1 7540 6•7 2„080 29•0 0,5 3,2 0,2 

z 27543 12,9 203498 23,4 100, 0 7,4 14,5 480252 12,a 45836„6 15•6 100,0 9,5 33•2 

30 60 000 PRIVATQUARTIER~ I 2637 38,~- 22h10 12,2-100,0 8,b 2,1 196392 9,0 2547310 20,2 99,9 13,0 23,9 

A 100,0- 100, o- 0 ,O 0,0 465 "5•9- 3798 36,8• 0,1 8,2 o,o 

z 2637 38,4- 22610 12,4-100,0 8,6 2,1 196857 8•7 2551108 20,0 100,0 13,0 23,9 

30 66 000 NICHT AUFGETEILT 2 ) I 49567 18,0 369003 23,8 99,l 7,4 7,1 1188281 10,11 1'1789741 8•7 99,2 12,11 2•1,1 

A 1893 36,7 3379 26,~ 0,9 1,8 0,1 32537 15•7- 1211610 21,1- 0,8 3,8 0,2 

z 51460 18,6 372382 23,8 100,0 7,2 7,2 1220818 9,5 149111351 8,3 100,0 12,2 29,3 

Jo 69 ooo !NS&ESAMT I 79075 12,8 593783 21,8 99,2 7,5 7,7 1857385 10,9 21896617 11'3 99,3 11,8 29,1 

A 2565 31,'I 4907 20,J 0,8 1,9 0,1 405"2 12,'l- 152"88 16•5- 0,7 3,8 0,2 

z 81640 13,3 598690 21,a 100,0 7,3 7,8 1897927 10,2 22049105 11,0 100,0 11,6 29,3 

40 00 LUFT~URORTE 

'10 01 000 HOTELS I 105659 0,4 352125 0,4- 93,9 3,3 29,7 1010270 0•7 4212863 2,0 91,0 4,2 36,2 
A 10411 24•5- 22891 16,0- 6,1 2,2 1,9 158599 15,o- 414870 11,2- 9,0 2,6 3,6 
z 116070 2,5- 375016 1,s-100,0 3,2 31,6 116886'! 1,e- 4627733 o,7 100,0 4,0 39,8 

"O 02 000 HOT~LS GARNIS 1 11"40 14, 0 46067 34,1 95,5 4•0 21,9 133267 8,7 732390 26,5 95,5 5,5 35,6 

A 1108 1 ... ,0- 2149 27,6- 4,5 1•9 1,0 13915 13,7• 3„731 11,9- 4,5 2,5 1,7 

z 12548 10,8 48216 29,2 100,0 3,8 23,0 1"7182 6,1 767121 25,9 100,0 5,2 37,3 

40 10 000 GASTHOEFE I "5396 0,9- 195337 7,o 96,'4- 4,3 17,9 597353 o,s 3251t739 2,7 94,l 5,4 30,'I 

A 2603 4•0 7~30 '1,2 3,6 2,8 0,1 63663 2,9- 202903 0,1 5,9 3,2 1•9 

z 47999 0,1- 202:,67 6,9 100,0 4,2 18,6 661016 O• l 311576"2 2,5 100,0 5,2 32,3 

•u 20 OOU FREMOENH,U,PENS, I 20345 s,. 181410 i+,o- 98,3 8,9 16,6 38'4742 1•8 4223277 4,3 97,9 11,0 39,3 

A 730 48,7- 3172 ,1,4- 1,7 4,3 0,3 17147 11,2- 89„88 18•3· 2, 1 5,2 o,e 
z 21075 1,7 184582 5,6-100,0 8,6 16,9 401689 o,e „312765 3,e 100,0 1n ,7 ~0,2 

40 29 000 üEHERB.GE~E.RBt. 1 1828'<0 1 •4 774939 2,0 95,& 4,2 21,E, 2125632 1'3 12423269 "•2 94,q. 5,8 35,., 

A 14852 21•9- 354„2 18,9- 4,4 2,4 l• 0 253324 12•4- 741992 9,4- 5,6 2,9 2'1 

z 197692 U,8- M031\1 0,9 100,0 4,l 22,6 2378956 0•4- 13165261 .3,4 100,0 5,5 37,5 

40 30 000 ERHOLUNGS-,FER!t.Nrl, I 25113 8d 237261 2,,- 98,6 9,4 48,2 2„5101 1,1 2823493 0,7- 97,S 11•5 58•5 

A 258 15•2 3411 1,2 1,11 13,2 o,7 5760 e,11,- 73629 s,:,- 2,5 12,8 1,5 

z 25371 8•2 2'<0672 2,1-100,0 9,5 48,9 250861 1•5 2897122 0,0-100,0 11,5 60,0 

40 40 000 HEILST,U,SANAT, I S327 9,2- l8ldH 8,2- 99,,. 34,l 79,9 55747 2,5- 1853860 1,a- 99,3 33,3 e:,, 1 

A % 4,0- lu73 47,0- 0,6 11,2 0,5 1207 13•5· 13708 30,3- 0,7 11,4 0,6 

z 5"23 9,1- 182887 8,6-100,0 33,7 80,4 56954 2•8- 1867568 2,1-100,0 32,8 83,7 

"O 51 000 FERlENH.FERIEt.WOHN, l 425.l 4,6- 546'55 7,4 96,6 12,9 24,8 60688 24•6 823138 18•4 93,8 13,6 31hl 

A 270 20,1- 1940 20,2- 3,4 7,2 0,9 470q 10•8 54339 13• l 6,2 11,5 2,~ 

z 4521 5,7- 56595 6,2 100,0 12,5 25,7 65397 23•5 877477 18,1 100,0 1:,,4 40,7 

4u 59 ooc. BEHt.RtiEkGUNGS6E TRI E, I 217531 1, 7 1248669 0,3- 96,8 5,7 27,6 2"8716A 1•7 17923760 3,3 gS,3 7,2 40,4 

A 15476 21, 3- 41866 18,7- .l,2 2,1 0,9 265000 12,0- 883668 8•4- 4,7 3,3 ?,n 
z 233007 0,3- 1290~35 l,0-100,0 5,5 ~8,S 27521611 0,2 18807428 2,7 100 ,o 6,8 42,4 

40 60 OOv PR!vATQUARTlERE I .l7b92 15,'* 352<1\4 4,9 98•0 9,3 9,5 946052 5•0 11002307 2•4 97,8 11,6 30,"l 

A 755 &0,7- 7ulb 63,7- ie:.,o 9,3 0,2 27414 4,4- 253171 3,a 2,2 Q,2 0,7 

z 38447 11,2 3~9300 1,2 100,0 9,3 9,7 973466 4,7 11255„7A 2,5 100,0 11,f, ·u,n 

40 66 COC NIChT AUFGETElLT 2 ) 6119 lb,9 28766 8,2 88,3 4,7 7,4 11606° 10,,:i 1012837 1:,, g7,4 ,,.7 t'6, 1 

A 980 108,5 3UOO 225,9 11, 7 3,9 l, 0 9573 5,7 27005 8,4 2,6 ?,8 0,1 

z 7099 24,5 32~66 17,i+ lOU, 0 4,6 8,4 125633 10, ti 1039842 13,2 100, 0 8,3 27,q. 

4u b9 uOO INS<,ESAMT 1 261342 3,8 1629719 0,9 96,9 6•2 18,9 3549280 2,9 29938904 3,3 g6,3 R,• 35," 

A 172.ll 22,0- 52082 26,8- 3,1 3,1 0, 6 301987 10,e- 1163844 '5,6- 3,7 ,,q 1,4 

2 278553 1•7 1682401 0,2-100,0 6,u 19,5 3851267 i,6 31102148 2,9 100,0 R,l ~(uA 

Ful:>noten s1 'hP S. 11. 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenth.altsda.uer der Gäste und Auanutzung der Bettenkapazität "in den Gemeindegruppen nach Betriebaarten 

~lttober 1973 Januar-Oktober 1 q7 
Oem@'indegra.ppe AnkUn!te Ubernachtun, en A.nkUnfte Ubernac:htun, en 

---- Verä.nd. Verand Veränd~ Veriind. 
Bt>tri1tbeart Au!ent Betten Aufent- Betten-

inage- gegen- insge-
gegen-

t!:~1 
halte aus- insge .... gegen- insge-

gegen-

t!1i: 1 halte- 8.U8-
über tiber über Uber 

saet Oktober samt Oktobo, dauer nutzune 88.llt 
Jan./Okt. 

ea111t 
~an./Ok 

dauer nut'zun.g 

(I • Inländer, J. = Ausländer, 
Z „ Zuau•en) 

1972 1972 1972 1972 

Anzahl % Anzahl . j Ta.re % Anzahl % Anzs.hl Taae jl, 

-----
50 00 EIIHO~UN&SORT~ 

50 01 000 HOTELS 1 9781~ 10• l 285931:> 11,3 g..,,, 2,9 32,2 832263 11•6 2978008 11, 1 90,Q 3,6 3~,2 
A 7~51 10,9- 15993 b,7- 5,3 2,1 1,8 115688 12,6 2984~8 13,9 9,1 2•6 3,4 
z 105265 8•3 301929 10 ,2 100,0 2,9 3~,o 9„7951 11•7 3276456 11,4 100,0 3,5 37,7 

50 02 000 HOTELS GARNIS I 7282 28•'t 20&62 9,7 92,9 2,8 25,6 65661 3,7- 23I75~ 1,8 91,8 3,5 29,2 
A 513 &,c- 1568 11,& 7,1 3,1 1,9 7323 1•'4- 206I9 7,7- B,2 2,8 2,6 
z 7795 25•3 22230 9,8 100,0 2,9 27,5 72984 3,5- 252373 1,0 100,0 3,5 31,8 

50 10 000 GASTHOEFE I 77905 0,0 321768 10,2 96,7 4, 1 17,3 9197't7 1,1 5090448 6,3 95,2 5,5 27,9 
A 3467 o,s- 10815 4,Q- 3,3 3,1 0,6 70352 2,5- 257306 3,6- 4,8 3,7 1,4 
z 81372 0,7 332583 9,7 100,0 4,1 17,g 99009g o,q 5347754 s,e 100,0 5,4 29,3 

so 20 ooo· FREMDENH,U,PENS, I 21/026 6,5 217795 15,9 98, l 9,l 19,8 3'1899~ 9,3 3891872 11,3 98,2 11,2 36,1 
A 837 0,6 4315 14,'I 1,9 5,2 0,4 12716 18•0- 72877 t,3- 1,8 5,7 0,7 
z 24863 6,3 222110 15,8 100,0 8,9 20,2 361714 a,n 396„74Q 11,0 100,0 11,0 36,7 

50 29 000 BEHERB,GEWERBE I 207027 6,5 8461&1 12,0 96,3 '1, l 21,6 216666g 6,o 12192082 8,9 94,9 5,6 31,7 
A 12268 7,3- 326gl 2,7- 3,7 2,7 o,8 20607g 4•2 649250 3,9 5,I 3,2 1,7 
z 219295 5,6 878B52 11. 3 100,D lf, 0 22,4 237274~ 5,9 1284I332 8,7 100 ,o 5,4 33,4 

So 30 000 ERHOLUNGS-,FERIENH, I 32573 14,7 267970 '1,7 9(;,'+ 8,2 ~4,7 302482 11•3 2999190 5,a 97,8 g,9 51,1 

A 606 1+6,1+ 4229 39,:., 1,6 7,0 0,7 7261 1,9 67093 20•6 2,2 9,2 1, 1 
z 33179 15,2 2721Q9 5,1 100, t1 8,2 q5,5 309743 11,0 3066283 6•1 100 ,0 q,9 52,2 

So 40 000 HEILST,U,SANAT, l 6402 10 ,2 206058 12,a 99,'4 32'2 86,5 66836 14,o 1910014 12,0 99,5 28,6 e1, t1 
A 52 57,6 1185 37,2 0,6 22,8 o,s 1083 14,6 9343 21,9 0,5 A,6 0,4 
2 6454 10 ,4 207243 12,9 100, fl 32,1 87, 0 6791Q 14,n 1919357 12,0 100, 0 28,3 82,2 

So 51 000 FERlENH,FERIENWOHN, 1 6522 35,9 61654 47,6 88,3 9,5 31, 1 57044 24,2 666179 16,~ 80,8 11,7 34,2 
A 1014 20,6 8200 4,1 11,7 8,1 4,l 13544 13,5 15809A 18,0 19,2 11,7 8• 1 
z 7536 33,6 70054 40,7 100,0 9,3 35,2 7058A 22,0 824277 16,7 100,0 11,7 42,3 

so 59 000 BEHERBER6UNGSBETRIE, I 252524 8,2 1382043 11,8 96,8 5,5 27,9 2593031 7,2 17767465 9,0 95,3 6,9 36,5 
A 13940 4,0- 46305 2,1 3,2 3,3 0,9 227967 4,6 883784 7,5 i;,7 3,9 1•8 
z 2661;64 7,5 1428348 11,5 100,0 5,4 28,8 282099R 1,0 18651249 8,9 100,0 6,6 38,3 

50 60 000 PRIVATQUARTIERE I 40813 28,9 360622 27,2 97,~ 8•8 9,8 797616 11•7 9601122 11,5 97,7 12,0 20,s 
A 1369 62,t> 10100 12,5 c,7 7,4 O, 3 24711 1,0 221875 7,2 2,3 9,0 0,6 
z 42182 29•8 370722 26,7 100,0 8•8 10, 0 822327 11•6 9822997 11•4 100,-0 11,9 27,1 

50 66 000 NICHT AUF&ETEILT 2) I 5662 10,9- 28276 12,1- 95,9 5,0 4,6 132469 5,7 1234856 7,5 98,7 <>,3 20,7 
A 662 14•5- 1210 15,1 4, 1 1,8 0,2 10338 4,5- 15769 10,5- 1,3 1,5 0,3 
z 632~ 11,3- 29486 11,3-100,0 4,7 4,8 142B07 4,9 1250M5 1,2 100, 0 8,8 21,0 

50 69 000 INSGESAMT 298999 10,2 !770941 14•1 96,8 5,9 19, 1 3523116 8•1 28603443 9,7 96,2 8, 1 31,5 
A 15971 1,0- 57615 4,0 3,2 3,6 0,6 263016 4•5 1121448 7,1 3,8 4,3 1,2 
z 314970 9,b 1828556 13,8 100,0 5,8 19,7 3786132 7•8 29724891 9,6 100,0 7,9 32,7 

60 00 SONSTIGE GEMEINO~N 

bO 01 000 HOTELS I 611463 3,3- 1004918 2,0- 84,7 l ,b Jl.,5 5266774 1,5- 879550'1 0,6 79,4 t,7 28,1 
A 105244 1,3- 181077 6,3- 15,::5 1,7 5,7 139013A 0•2 2275983 Q,4- 20,6 1,6 7,3 
z 716707 3,0- 1186795 2,1-100,0 1, 7 37,2 6656912 I •2- 11071492 o,~ 100,0 I,7 35,4 

60 02 000 HOTELS GARNIS I 'l4'l23 1,9 174139 o,9 86,5 1,8 35,2 80485'1 2•9 1457200 7,5 SJ•O 1,ll 30,0 
A 12798 8,o 27241 19,3 13,5 2,1 5,5 156770 2•6 297556 8,5 17,~ 1,9 6,1 
z 107721 2,6 20138D 8,4 100,0 1, 9 40,7 961629 2,q 1754756 7,5 100 ,o 1,8 56,2 

60 10 000 GASTHOEFE I 219742 3,9 434786 0,7 89,7 2,0 20,5 2088147 1•9 4531319 2•7 86,7 2,2 21,a 
A 222% 2,4 50053 1,a 10,3 2,2 2,4 371777 0•6- 697661 0,5- 13,3 1,9 3,4 
z 242038 3,7 484839 o,s 100,0 2,0 22,9 2459924 1•5 5228980 2,2 100,0 2,1 25,2 

oO 20 000 FREMOENH,U,PENS, I 35798 2,0 127579 4,6- 91,3 3,6 26,3 3371>'>5 s, .. 1401+294 2,3- g0,4 4,2 29,6 
A 4"36 10,9 12108 7,7 a,7 2,7 2,5 57309 316 149195 3,7 9,6 2,6 3,1 
z 40234 2,9 139687 3,7~100,0 3,5 28,8 394754 s,1 1553480 1,e-100,0 3,9 32,7 

oU 29 000 BEHERB,GEWERBE 961926 1,0- 1741422 0,7- 86,5 t ,8 27,7 8497225 o, 0 16188322 1,5 a2,6 1,9 26,3 
A 14!>774 0,4 271279 2,2- 13,5 1,9 '1,3 1975994 o, 3 3420395 0,4 17, .. 1, 7 5,5 
z 1106700 o,a- 2012701 0,9-100,0 1, 8 32,o 10473219 o,o 1%08717 1, 3 100, 0 1,9 31,8 

&O 30 000 ERHOLUNGS-,FERlENH, I 22451 5,9 136540 7,4 97,0 6,l 43,1 187644 3,9- 1357215 1,9- 96,2 7,2 4,3,7 
A 637 15,8 3.541 5,3 2,4 s,2 l,1 8123 3,Q„ 53365 1,7- 3,8 6,6 1•7 
z 23068 6,2 139881 7,3 100,0 6,l 44,1 195767 3,q- 1410580 1,c,-100,0 7,2 4-5,4 

60 40 OOu HEILST,U,SANAT. l 2P14 6•3 82303 7,8 97,4 31,5 82,2 2990P 34,3 745451 4,8 96,9 2:4,9 75,q 
A 20 66,7- U24 25,5- 2,6 111, 2 2,2 275 s1,q.- 2346'1 13,1- 3,1 85,.lt 2,1+ 
z 2634 .. , 84527 6,5 100,0 3? • 1 84,4 3018' 32•2 76Bqq.o '>•2 100,0 25,5 78,3 

60 51 000 FERlENH.FERIEN•OHN, I 4787 093,9 34733 573,0 69,9 7,3 21,9 33983 297,7 308344 249, .. 78,8 9,1 19,A 
A 2440 ••• 14951 ••• 30•1 o'1 9,4 12660 330,2 83151 709,3 21,2 6,6 5,3 
2 7227 ••• 49084 7g1,4 100,0 6,9 ::u,3 4664J 306,o 391'>95 297,4 100,0 A,4 25,1 

60 59 000 6EHER6ERGUNG5BETRIE, I 991758 0,4- 1g949g0 l,b 87'2 2,0 29,1 8748760 0 •3 18599332 2,5 a3,9 2, 1 27,6 
A 147871 2,0 291795 2,7 12,e c.,o 4,3 1997052 o,8 358040ry 2,4 16, 1 1'8 5,3 
z 1139629 0,1- 22867q3 1,8 100,0 2,0 33,3 1074581? 0•4 2217973? 2,~ 100,0 2,1 33, n 

60 60 000 PRIVATQUARTIERE I 53793 48•5 188158 43,1 91,7 3,, 12, 3 480481 11,n 2934434 1<1,7 90,5 6,1 19,s.; 
A 5094 68•8 16937 50,0 8,3 3,3 1 '1 74680 2,n- 309098 0•6 9,5 •,1 2, 1 
z 08887 5n,1 205095 43,7 100,0 3,5 13,4 555161 9•6 3243532 17,r, 100, n i;,e 21,6 

60 66 OOU NICHT AUFGETEILT 2 ) I 33010 lrl•6- 5670.5 21,7- 88,4 l, 7 26,2 345797 16•9- 637266 18,9- 86,7 1,8 30,1 
/,, 3899 21,1- 7414 32,2- 11,6 l • 9 3,4 5977? 19•8- 97418 22,9- 13,3 1,6 4,6 
z 36909 1q,b- 64117 23,1-100,0 1,7 29,7 405569 17•3- 734684 19,5-100,0 1,8 34,7 

6u 69 oou INSuESAMT l 1078561 o,s 2239859 3,4 87,6 2d 26,0 957503A o,o 22171032 3,7 a'4-,e 2,3 26,J 
A 156864 2,3 )16146 3,2 12,4 2• 0 3,7 2131504 o,o 3986916 1,4 15,2 1,9 4,7 
z 1235425 o,7 255ou05 3,4 100,0 2d 29,7 1170654? o,n 2615794A 3,4 100, n 2,2 31, 0 

Fußnoten sieh<' S. 11. 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

O'_-,__;;:_ r ,QO' T-:__, ____ ,...,_,__ -- 10'7 

GemP1.ndegruppe AnkUnfte UbernachtunJ en Ankünfte ·nbernachtun en 

BPtriPbeart 
Verilnd. Verand 

Aufent Betten-
Veränd. Veränd. 

Aufent- Bett, , 
insge- gegen- insge- gegen-

t!~~1 
halts aus- inege ... gegen- gegeu-

t!~~1) 
hal ts- ... 

über über t.iber 
insge-

über 
samt .eamt dauer nutzung samt samt dauer nutz:u,w 

(I Inl8nder, A = Auslainder, Oktober Oktobe Jan./Okt. Jan./Okt 

Z = Zusammen) 1972 1972 1972 1972 

Anzahl % Anzahl ' • Ta•e % Anzahl % Anzahl </, Tasre Cf,-

9s ou !NS~ESAMT 

99 01 uov HOkLS 1 160%76 0,7 359341• 1,8 82,1 2,2 3.:.,6 1361023R 0,7 336"617' 2,5 e0,4 2,5 33,t 
A 399~66 2,1- 784~50 1,2 17,9 2, 0 7,6 443656~ 1,5 8214023 1,n 19,6 1,9 8'1 
z ,009142 o,i •377b6'+ 1,7 100, 0 2,2 42,2 1804680' 0,9 41860196 2,2 100, 0 2,3 41,2 

99 02 OOU HOT~LS GARNIS 1 405465 1,7 %3220 4,& B~,3 2,4 37,5 3477304 0,2 8819614 3'1 et,1 2,5 35„0 
A 95907 1,9- 206460 0,3 17,7 2,2 s,o 1019325 2,g- 2057213 2,2- 18,9 2,0 8,2 

z 501392 1,0 l169oao 3,8 100,0 2,3 45,5 4496629 o,s- 10876827 2,0 100,0 2,4 "3•2 

9~ 10 UUu GASTHOEFE l 435493 1,3 1238458 3,4 92,9 2•8 20,0 4523253 1,2 16095837 3, 0 91,4 3,6 26,5 

A 38073 4,b- 94712 4,0- 7,1 2,5 l •5 64546~ 2,1- 1509518 1,9- 8,6 2,3 2•5 
z 473!>66 n ,s B3317U 2,8 100,0 2,a 21,6 516871~ 0•7 l 760535~ 2,& 100,n 3,4 29,0 

9~ 20 üOu FRU•,DENH,U,PEl'IS, 1 245275 o,a- 2032536 1,3 95,7 8,3 30,3 2932083 2•4 27859304 2,5 g6,2 9,5 42,3 

A 29859 9•~- 9lr;2l 11,0- 4,3 3,1 1,4 348201 e,2- 1091526 8,3- 3,8 3,1 1,7 

z 275134 l•b- ___ .0,1 0,7 100,0 7,7 31,6 3280284 1,1 28950830 2, 1 100,0 a,8 43,9 

99 29 OOü BEHERB,GEWERBE I 2695829 0 •ti 7827028 2,3 eo,9 2,9 30,3 2"54287A 0•9 86420928 2,7 e7,o 3,5 34•1 

A 563405 2tb- 1176943 0,5- 13,1 2,1 4,6 6449553 0,2- 12872280 o,e- 13,o 2,0 5•1 

z 3259234 0 ,2. 9004571 l,9 100,0 2,8 34,8 30992431 0,7 99293206 2,2 100,0 3,2 39•2 

99 30 üOU ERHvLUNGS-,FERlENH, l 122t>41 9,6- 1258732 0,1- 98,,9 10,3 52,0 1192607 4,6 13554543 2,6 98,2 11,q. 57•2 
p. 1985 34,0 13b~3 10,4 1,1 7,0 0,6 2501n o,o 254865 2, 1 1,8 9,1 1, 1 

z 124626 9,3- 1272585 o,o 100,0 10,2 52,6 1220617 4,5 13809408 2,6 100,0 11,3 58,2 

99 40 üOc HEILST,U,SANAT, I 84731 8,2 2H9977 4,4 99,5 29,:3 88,5 823386 1,2 23469723 5,2 99,.c,. 28,5 85,4 

A 756 9,2- 12620 17,o- 0,5 Ui,7 0,5 9938 7,7 135392 4,4- 0,6 13,6 o.~ 
z 85487 8,0 2492597 4,3 100,0 29,2 88,9 833324 7,2 23605115 5,2 100,0 2fh3 85,q 

99 51 OOU FERlENH,FERIEN•vHN, 1 29008 85,6 259140 90,a 90,8 8,9 22,7 261621 69•9 3181583 54,8 90,8 12,2 28,4 

A 3928 22,7 26.l5l 75,7 9,2 6,7 2,3 33831 36,5 32297'! 44,9 9,2 9,'5 2,9 

z 32936 74,9 285491 89,2 100,0 e,7 25,0 295452 65,3 3504562 53,9 100,0 U,9 31,3 

99 59 000 BEH~RBERGUNGSBETRIE,1 2932209 1,0 11825477 3,5 90,6 4,0 36,7 26820492 1,6 126626777 4•0 90,3 4,7 40,1 

A 570074 2,4,- 122976/ 0,4 9,4 2,2 3,8 6521332 0,1- 13585516 o,o 9,7 2,1 4,3 

z 3502283 0,4 13055244 3,2 100,0 3,7 40,5 33341824 1, 3 140212293 3,6 100,0 4,2 44,4 

99 60 000 PA!vATGUARTIERE 1 178117 21,i. 1509856 12,4 97,2 8,5 12,1 3073nO 8,11 35070680 8,9 97,3 11, .. 28,6 

A 8045 21,5 44038 14,3- 2,8 5,~ 0,4 143562 o,e 956689 4•6 2,7 6,7 o,8 

z 186162 21,1.1, 1553894 11,4 100,0 8,3 12,4 3217302 8,4 36027369 8•7 100,0 11,2 29,4 

99 c6 uOu NICHT AUFGETEILT 2) I 121146 8,2- 601018 4,7 95,2 5,0 9,0 2043121 1,2- 18929181 5,7 97,9 9,3 28,9 

A 14675 1~,1- 30615 s,1- 4,8 2, 1 O,S 199113 1e,o- 412034 21'5- 2,1 2,1 0,6 

l 135821 8,9- 631033 4,o 100,0 4,7 9,5 2242234 2,q- 19341215 5,o 100,0 8,6 29,5 

9y 69 uou INS\;IIESAMT l 3231472 1,s 13936351 4,5 91,4 4,3 27,1 31937353 2, 1 180626638 5,1 92,4 5,7 35,8 
A 592794 2,5- 1304420 o,~- 8,6 2,2 2,5 6864007 0, 7- 14954239 o,s- 7,6 2,2 3,0 

z 3824266 0,9 15240771 4,0 100,0 4,0 29,7 38801360 1, 6 195580877 q.,6 100,0 ~.o 38,8 

1) AntPil der Inlander bzw. AuslandE>r an allen Ub8rnachtung"'n der jeweiligen Betriebsart.- 2) Enthalt nur Angaben von Schleswig-Holi:,tein, da nach 
B0tri~birnr ton in drn Gcmf'.:1.ndegru:ppen nicht aufgeteilt wird. 

~· AllkUnfte 1 ttbern!:oht~en und Auf!nthaltadauer der Gä.ate im Oktober 1973 nach Gemeinde,n:ciBenklaaaen 

Anteil Ubernacb.tuugen Anteil 
Aufenthal ta-

Anlcllnfte dauer 
Gemeindegrößenltlaaaen 

Anzahl " Anzahl " Tap 

UllTER 10 000 EIIIWOHRER I 1 123 3?8 34 .8 7 176 713 51,5 6 ,4 

A 94 411 15. 9 234 394 18,0 2 ,5 

z 1 217 789 31 9 7 411 107 48. 6 6. l 

10 000 BIS lll!TER 20 000 EIIIWOl!IIER I 437 693 13 6 2 661 438 19, 1 6 .1 

A 37 779 6 4 90 180 6 ,9 2 .4 

z 475 472 12 4 2 751 618 18, 1 5 .8 

20 000 . 50 000 I 404 872 12 .5 176 467 8 ,4 2,9 

.l 58 579 9 ,9 144 438 11, 1 2 .b 

z 463 451 12 ,1 320 905 8.? 2 " 

50 000 . 100 000 I 195 183 6 ,O 524 896 3,8 2. 7 

A 31 899 5 ,4 65 254 5 ,0 2,0 

z 227 082 5,9 590 150 3 ,9 2 ,6 

100 000 . 200 000 r 252 341 7,8 487 476 3 ,5 1 ,9 

A 53 716 9,0 95 752 7 ,3 J,8 

z 306 057 8,0 583 228 3,8 1,9 

200 000 . 500 000 r 197 630 6 ,1 395 171 2.~ 2,0 

J. 49 760 8 ,4 99 530 7 ,6 2 ,0 

z 247 390 6 ,5 494 701 3,2 2,0 

500 000 . 1 MILL, I 272 180 8 ,4 570 215 4, 1 2, 1 

J. 122 808 20, 7 242 376 18 ,6 2,0 

z 394 988 10,3 812 591 5 ,3 2, l 

UEBER 1 MILL. l!lIIIWOIJIIER r 311 102 9 ,6 692 355 5 ,0 2 .2 

A 141 606 23 ,9 327 468 25,1 2 ,3 

z 452 708 11,9 1 019 623 6, 7 2 ,3 

NICll'l' AU'PGE'l'EILT 1) I 37 093 1,f: 251 620 1,8 6 ,8 

A 2 236 0,4 5 028 0.4 2,2 

z 39 329 1 0 256 648 1. 7 6,b 

IIISGESAMT I 3 231 472 100 13 936 351 100 4 l 

A 592 794 100 1 304 420 100 

z 3 824 266 100 15 240 771 100 1 () 

Vc-rw<'lltung~reform sind einig,_ G,;m,,1.ntlczu::-0.mr:1.~n:::;chl 1:::;:::;c dc..:n G,:,m1..•inJ ,gr,_,i. _nl lr;~:,::-n ni...;ht zuz.uvnlu n. 

1) Wegen der 
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4. bk\f.J1.fte, UberaacbtuJ1gan. 1 Aufentbaltada11er der Glete und Auanutsung der Bettenk:apasitit in den Betrieba&rt•a. nach Gr&len.kla•••n *) 

.... 00-~ 1Q7' 1 ............... _ )lr'I, ... ,. ..... ,on 
ll•tri•,-.•art 41li111afto Uberaachtun Oll 1 An.kflllfto Ub1rnacht11n••n ---- Yorlllld. Yoriilld Vorlad, VorlDd, Grtl.,.kluao 4afont Betten ... A.11fe11.t- Betten-

in.•1•- 1•1•n- in•a•- 1•1•n.- An-1) llalto aua- in.•1•- ••1•n- in.•1•-
111111.-

t!~;:,> halt•- &'118-
Uber Uber \lbar Uber 

-t ... t 
Ok:tobei ton ·1 daaor D.1lt&llllg oaat 

Jan,/Ol<t. 
.... 

Jan./Oltt. 
da11.1r .a.11.taaq 

(I • Ialbder, A • A11.elbd1r, Oktober 

z • .zu. ..... .a) 197~ 1972 1972 1972 

4.a•••l ,. awoohJ. Ta•e .. An.sahl .. ..... 1111 .. 'l'&lrl ,. 

01 000 HOTE1,S 

01 1 1 9 BETTEN t 100'<3 10,3- 20829 1 .. ,3. 88,2 2,l 19,2 98721 5,8- 223393 6,5- 88,3 2,3 21,0 
A 1193 6,3 2800 1,2 11,8 2,3 2,6 12711 5,9- 29688 7,9- 11,7 2,3 2,1! 
z 11236 8,7- 23629 12,2-100,0 2,1 21,8 111432 s,e- 253081 6,6-100,0 2,3 23,1! 

01 2 10 19 BETTEN I 123977 6,5- 261542 5,1• 90,3 2,1 26,0 113312~ 3,1- 2627422 1,8• 88,9 2,3 26,6 
A 119311 3,1• 28236 8,7 9,7 2,4 2,8 142344 2,5- 32911'< 2,5• 11,1 2,3 3,3 
z 135911 6,2- 289778 4,0-100,0 2d 28,8 1275467 3,1- 2956536 1,9-100,0 2,3 30,0 

01 3 20 49 BETTEN t 552255 '4-,:3- 1221139 3,1- 9U ,5 2,2 32,7 4888173 :3,4- 12144174 1,2- 87,7 2,5 33, l 
A 63„85 10,1- 128232 13,0- 9,", 2,0 3,4 804687 8•3· 1695411 6,9- 12,3 2,1 4,6 
z 615740 4,9- 1349371 4, 1-100 t 0 2,2 36,1 5692860 4,2- 13839585 1,9-100,0 2,4 :,1,e 

01 4 50 99 BETTEN I 433052 2,1- 1037545 0,1- e6,q 2,4 38,7 3673334 1,q- 9844986 0,2 a3,3 2,7 37,5 
A 84359 12,9- 156021 9,6- 13,1 l • 8 5,8 1135344 7,2- 1971998 1,0- 1&,7 1,7 7,5 
z 517„11 4,1- 1193566 l,9•100,0 2,3 44,5 4808678 3,2- 11816984 1,1-100,0 2,5 tt-s,o 

01 5 100 UNO MEHR BETTEN I 490249 10 i+ 1052359 11. 9 69,2 2d 37,l 3816887 9•1 8806198 10,g 67,8 2,3 31,6 
A 238595 <;,Q %8%1 9,3 JOrP 2,0 16, 5 2341479 9,7 4187812 8,5 32,2 1,8 15•0 
z 728844 8•2 1521.120 !l,1 100,0 2,1 53,6 6158366 9,3 12994010 10,1 100,0 2,1 46,7 

01 9 SUMME 1609576 0,1- 3593414 l,2 82,1 2,2 34,6 13&1023~ 0,2- 336%17' 1,8 ao,4 2,5 33,t 
A 399566 2,7- 784250 0,5 17, g 2,0 7,6 4436565 0•8 821402' 0,3 t9,6 1,9 8,t 
z 2009142 0,1- 4377b64 1,0 100,0 2,2 42,2 180%803 o,o 41860196 1,5 100,0 2,3 ,..1,2 

02 000 HOTl;.L:. GAIINIS 

02 l 9 BETTEN t 5080 6•7 16b16 9,9 91,5 3,3 26•2 47497 5,9 20'4120 15,6 91,6 4,3 32,4 
A 524 15•5- 1563 18,3- S,5 3,0 2•4 5881 12•7· 18619 5,3- 8,4 3,2 3,n 
z 5604 4,2 18379 6,7 100,0 3,3 28,6 5337R 3,5 222739 13,5 100,0 4,2 35,4 

02 2 10 19 BETTEN l 43673 1,1 129520 8,4 8B,4 3,0 30,0 404167 1,5- 1403273 6,3 89,4 3,5 33,1 
A 60„8 12,s 17040 11,9 11,6 2,8 3,9 60860 4,5- 166710 1,2- 10,6 2,7 3,9 
z "9721 2,4 146560 8,8 100,0 2,9 33,9 465027 1,9- 1569983 5,4 100,0 3,4 37,1 

02 3 20 49 BETTEN t 182870 5,7 439247 5,6 86,2 2,4 37,5 1560223 1,2 4042913 1,7 8'h9 2,6 35,2 
A 31632 o,,._ 70270 7,3 15,8 2,2 6,0 346029 1,7- 720326 0,:3- 15,1 2,1 6,3 
z 214502 4,8 509517 5,8 100,0 2,4 43,5 1906252 0,7 4763239 1,4 100,0 2,5 41,5 

02 4 50 99 BETTEN I 122255 6,3 ... 269118 2,0- 1tn1 2,2 41,2 10„46„6 3,5- 2308697 o,o 7&J,,. 2,2 36,1 
A 391199 9,9- 81710 6,7- 2J,3 2,1 12,5 41899q CJ,s ... 793251 e,3- 25,6 1,9 12,4 
z 161754 7,2- 350828 3,t,-100,0 2,2 53,7 1463645 5,3- 31019"8 2,3-100,0 2,1 „8,5 

02 5 100 UNO MEHR BETTEN t 51607 2,5 108519 7,9 75,2 2,1 43,6 420771 2,2 860611 4•0 70,6 2,0 35,2 
A 1820„ 6,4 35877 2,7- 2 .. ,8 2,0 14,4 187556 8,9 358307 5,7 29,4 1,9 14,7 
z 69811 3,5 1443% 5,o 100,0 2,1 58,0 608327 4,2 1218918 4,5 100, 0 2,0 49,9 

02 9 SUMME I 405485 0,1 %3220 3,7 82,3 2,4 37,5 3477304 0,6- 8819614 2,3 81,1 2,5 35,n 
A 95907 3,o- 206460 0,5- 17,7 2,2 8,o 1019325 3,R- 2057213 2,9- 1a,q 2,0 8,2 
z 501392 o,o 1169680 2,9 J.OO,O 2,3 45,5 4496629 1,4- 10876827 1,3 100,0 2, .. 43,2 

10 000 6AST!;IOEFE 

10 1 9 BETTEN I 48418 ""•2- 135984 O,b- 91,4 2,a 14,2 496704 2,s- 16973"4 l,1 90,6 3,11 18,1 
A 3970 4,1- 12793 ö,1- 8,6 312 1,3 60056 0,7 175545 4,3 9,4 2,9 1,q 
z 52388 ~.2- 148777 1,1-100,0 2,8 15,6 556760 2,2- 1872889 1,4 100,0 3,4 20,0 

10 2 10 19 BETTEN I 145268 O,'+- 409100 1,3 92,5 2,8 18,3 1"97230 1,4-- 5250957 0,5- 91,6 3,5 24,0 
A 11757 1,7 33166 1,9- 7,5 2,8 1,5 181339 6,4- 479237 4,6- 8,4 2,6 2,2 
z 157025 0,3- 44U66 1,0 100,0 2,8 19,8 1678569 2,0- 5730194 0,9-100,0 3,4 26,2 

10 3 20 "9 BETTEN t 192„81 2,4 561„22 3,6 93,4 2•9 22,6 202569? 3, 0 75049„6 4,8 92,0 3,7 30,T 
A 16669 0,9- 39382 2,7- t,,6 2•4 1,6 274894 O,Q.- 653368 1,2 8,0 2,4 2,7 
z 209150 2,1 60080'4 3,1 100,0 2,9 24,1 2300586 2,6 8158314 4,5 100,0 3,5 J:3,4 

10" so 99 BETTEN I 42956 q,8 118118 15,3 94:,0 2,7 25,7 431917 6•2 147653'1 10,4 89,4 3,4 32,e 
A 4714 23•7· 75q5 17,o- 6,0 l •6 1, 7 10868~ '5,q- 175603 7,e, .. 10,6 1,6 3,q 
z 47670 5,3 125713 12,7 100,0 2,6 27,4 5405n 3,5 1652142 8, l 100,0 3,1 36,7 

10 5 100 UNO MEHR BETTEN I 6370 5,8- 13834 0,1- 88,6 2,2 29,2 71710 1•7 166051 s,o- 86,6 2,3 35,8 
A 963 25,7- 1776 16,a- 11,4 1,a 3,8 20493 2•3 2576~ 26,5- 13,4 1,3 5•6 
z 7333 g,o- 15610 2,4--100,0 2, 1 33,0 92203 1,9 191816 8,6-100,0 2,1 41,3 

10 9 SUMME I 435„93 1,1 1238458 3,2 92,9 2,8 20,0 4523253 1,0 16095837 2,9 91,4 3,6 26,5 
A 38073 4,9- 94712 4,6- 7,1 ?,5 1,5 645462 3,o- 1509518 2,2- 8,6 2,3 2•5 
z 473566 0•6 1333170 2,6 100.0 2,6 21,6 5168715 0•5 17605355 2,4 100,0 3,4 29,0 

20 000 FREMOENH,U,PEl'<S, 

20 1 9 SETTEN I 12027 12,1- 93~65 10,e- 95,2 7,8 20,4 171825 s,o- 1628236 8,8- 95,9 9,5 36,1 
A 1546 4,3- 4695 11,0- .,,8 3,0 1,0 19165 6,o- 70015 4,4- 4, 1 3,7 1,6 
z 13573 11,a- 98260 11,1-100,0 7,2 21,4 1909<l0 s,1- 1698251 a,1-100,0 8,9 37,7 

20 2 10 19 BETTEN I 86552 2•4 747b94 0,3- 96,3 R,6 24,4 1148056 2, 0 11824667 2,0 96,9 1n ,J 39,3 
A 9226 1, 1- 284q0 10,1- 3,7 3,1 0,9 11037A 2,4- 380235 fh6- 3,1 3,4 1,3 
z 95778 2,0 77bl84 0,1-100,0 Bol 25,3 1258434 1 •6 12204902 1r6 100,0 9,7 q.o,6 

20 3 20 49 BETTEN I 111361 :3,1- 'l7lb36 3,2 95.8 8,7 35,7 1264810 2,1 12122199 4, 0 96,3 9,6 45,5 
A 14001 5,5- 43122 3,3- 4,2 3, l 1,6 153043 9,J- 470961 7,6- 3,7 3,1 1,e 
z 125362 3,3- 1014958 <-•9 100,0 8,l 37,3 1417853 1,2 12593160 3,6 100,0 8,9 47,2 

20 4 50 99 BETTEN I 25562 4,5- 177624 2,9 93,6 6,9 45,4 255141 0,3 1838687 3,9 93,6 7,2 LJ7,9 
A 3858 21,5- 12U79 21,0- 6,4 3,l 3,1 47708 20,0- 125649 1;,5- 6,4 2,6 3,3 
z 29420 8,4- 189703 0,3 100,0 6,4 48,5 30284Q 316• 196„336 2,2 100,0 6,5 51,2 

20 5 10 0 UNO MEHR "E TTEN 9773 23,5 41Bl7 7,7 93,0 4,3 50,3 92251 16,7 445515 11 •6 90,9 4,8 54,7 
A 1228 32,9- 3135 28,7- 7,0 2,b 3,8 17907 0,t 44666 9•5 9,1 2,5 5,5 
l 11001 12,9 44952 4,o 100.-0 4,1 54,1 110158 13,6 490181 11,4 100,0 4,4 60,2 

20 9 SUMME I 245275 1,1- 2032536 1,2 95,7 8'3 30,3 2932083 2, 1 27859304 2•4 96,2 9,5 42,3 
A 29859 9,3- 91521 11,0- 4,3 3,1 1,4 348201 e,3- 1091526 8•4• 3,8 3,1 1,7 
z 275134 2,0- 2124057 D,b 100•0 7, 7 31,6 3280284 o,q 28950830 2,0 100,0 8,8 43,9 

FußnotPn sieh~ S „ 13. 
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4· AnkUnfte I Ubernacb.tungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapaz1tat in den Betriebsarten nach Größenklassen •) 

01,,+,...i,..,..,.. 1°' Ja.nui'l.r-Oktober 1 Q7 Betriebeart Ankünfte Ubernachtun .. l Ankünfte Uberna chtul:läen 

Grö&enlcla.sae Veränd. Ver8.nd 
Aufent Veränd. Verand, Betten- Aufent- Betten 

inege- gegen-
1.ne:ge- gegen-

An- 1 ) halte aus- ~egen- gegen-
An- 1 ) halte-über über 1nege-

Uber 
1.nege-

über au: 
eamt samt teil ·1 dauer nutzung samt samt te1l dauer nutz,,,,,., 

(I Inländer, A = AueUi.nder, Oktober Oktobe Jan./Okt. Jan./Okt 
Z = Zusaamen) 1972 1972 1972 1972 

Anzahl "' Anzahl 1 Taae % Anzahl % Anzahl -1; Ta.,::e 

29 000 BEHERB.GEWERBE 

29 9 BETTEN I 75,68 5,6- 267194 s,o- 92,lf 3,~ 16,a 81„747 3•(1- 3753093 :3,3- 92,7 4,6 24, 1 
A 7233 3,5- 21651 8,2- 7,6 3, 0 1,4 97613 2,5- 293867 0,2 7,3 3, 0 1, 9 
z 82~01 5,6- 269045 5,3-100,0 3,5 18,2 912560 3, o- 4046960 3, 0-100,0 4,4 26,o 

29 2 10 19 BETTEN I 399470 1,7- lS47b56 0,1- 9.3,5 3,9 23,0 4182576 1,0- 2110631Q 1 d 94,n 5,o 31,q 
A 38965 1,0 106932 0,2 (n 5 2,1 1,6 „94921 4,2- 1355296 4,9- 6,n 2,7 2,1 
z 438435 1,4- 16547B8 0,1-100,0 3,8 24,6 4677497 1,:3- 22"61615 OtA 100,0 4,8 34,n 

29 3 20 49 BETTEN I 1038967 1,3 ... 3193b44 1, 1 91,9 3'1 31,6 9738898 0,7- 3581423?. 2,1 91,0 3,7 36,1 
A 125787 6,1- 281U06 5,7- 8,1 2,2 2,8 1576653 5,7- 3540066 4,3- 9,0 2,2 3,6 
z 1164754 l,'1- 34Hb50 0,5 100,0 3• 0 34,,3 11317551 1,4- 3935429A 1,s 100,0 3,5 39,7 

29 • so 99 BETTEN I 623825 2,4- 1602405 0,4 ao,2 2•6 38,3 5405038 1,i::;- 15„68909 1'5 83,5 2,9 37,7 
A 132„30 1:3, o- 257405 9,9- 1:.3,8 1'9 6,2 1710731 e,1- 3066501 1,e- 16,5 1,5 7,5 
z 756255 4,Lf.- 1859&10 1,1-100,0 2,5 44,5 7115769 :3,2- 18535410 0,2-100,0 2,6 45,:? 

29 100 UND MEHR BETTEN I 557999 9,6 121(:,529 11,2 70•5 2,2 37,8 44016lq 8,4 10278375 10,1 69,0 2,3 32,6 
A 258990 3,8 ~09749 7,9 29•5 2,0 15,8 2567435 9,5 „616550 8•0 31, 0 1,8 1th6 
z 816989 7,7 1726276 10,2 100,0 2,1 53,6 6969054 8,8 14894925 9,4 100,0 2,1 "7•2 

29 9 SUMME 2&95829 0'1 78270~8 l, 8 86,9 2•9 30,3 24542878 0,2 86420928 2,3 87,0 3,5 31f.,t 
A 563405 3,3- 1176943 i.1- 13•1 2d 4,6 6449553 o,e- 12872280 1,3„ t3,0 2,0 5, 1 
z 3259234 0,5 ... 9004571 1,4 100,0 2,8 34,8 30992431 o,o 99293208 1'8 100,0 3,2 39,2 

30 000 ERHOLUNGS-,FEHlcNH. 

30 9 8ETTEN I 278 82,9 3051 38,7 99,0 11,0 43,9 2179 5,e 29120 6,9 99,5 13•4 ll2,e. 
A B 31 l• 0 3,9 0,4 21 63•8- 137 68,5• 0,5 6,5 0,2 
z 286 88,2 3082 40,2 100,0 10,s 44,&f. 2200 3,9 29257 5,7 100,0 13,3 43,o 

30 2 10 19 BETTEN I 1931 1,5 28B23 0,1- 99,6 14,9 47,g 22037 6,8 310350 7,1 98,1 14, 1 52,5 
A 17 72,1- llO 78,2- 0,4 6,5 0,2 808 23,2 6003 20, 1 1,9 7,4 1,0 
z 1948 0,1:.i- 28933 1,4-100,0 14~9 48,0 22845 7,3 316353 7,3 100,0 13,8 53,6 

30 3 20 49 BETTEN I 31831 1,9- 356b86 2,2 ..... 99,3 11,2 54,2 310870 6•5 3716004 0,8 98, .. 12,0 57,5 
A 408 11,5- 2335 9,6- o,7 5,7 o, .. 8570 6,4 5872~ 5,2 1,6 6,9 0,9 
z 32239 2,1- 359,21 2,2-100,0 11, 1 511,6 319440 6,5 3774732. 0,9 100,0 11,8 58,5 

JO 4 50 99 BETTEN I 49„14 6,3 490023 2,2 99,2 9,9 S't-,8 479205 5,4 51•9027 1,7 98,6 10,1 58•7 
A 713 49,6 3796 2,2- 0,6 5,3 0,4 8798 10,1+- 71160 13,'5- 1,4 e,1 o,e 
z 50127 6,7 493819 2,2 100,0 9,9 55,2 488003 5, 1 5220187 1,4 100,0 10,7 59,5 

30 5 100 UND MEHR BETTEN I 39187 29,2- 379949 2,7• 98,0 9,7 47,6 378316 o,e 435001t2 3,8 97,3 11,5 55,6 
A 839 68,l 7581 35,1 2,0 9,0 1,0 9813 1,4 Ud837 10,5 2,7 12,1 1,5 
z 40026 28,:5- 387530 2,2-100,0 9,7 48•6 388129 0,8 4468879 4,0 100,0 U,5 57,1 

30 9 SUMME I 122641 10,1- 1258732 0,6- 98,9 10,3 52,0 1192607 "•2 13551t51t3 2,2 98,2 11,11 57,2 
A 1985 32,6 13853 10,1 1,1 7,0 0,6 28010 0,9- 25„865 1,6 1,8 9,1 1'1 
z 124626 9,6- 1272585 0,5-100,0 10,2 52,6 1220617 4,1 13809408 2,2 100,0 11,3 58,? 

40 000 HEILST.U.SANAT. 

40 1 9 !JETTEN I 30 33,3- 852 27,6- 97,3 28,4 53,9 435 35,o- 942'1 32,1- 97,7 21,7 60,8 
A 8 2" 2,7 3,0 1,5 23 1;75,0 226 197,4 2,3 9,8 1,5 
z 38 15,6- 876 25,6-100,0 23,1 55,4 458 31,9• 9655 30,a-100,0 21,1 62,3 

40 2 10 19 E>ETTEN I 733 30,2 10S28 22,0- 99,3 11+,9 48,0 5917 1,s- 121515 6,8- 98,7 20,5 54,5 
A B 33,3 73 56,o- 0,7 9, 1 0,3 140 28, .. 1649 36,2 1,3 U,8 0,7 
z 741 30,2 11001 22,4•100,0 11;,8 46,3 6057 o,g- 123164 6,14--100,0 20,3 55,2 

„o 3 20 49 BETTEN I 7756 2,9 203b88 3,1- 99,3 26,.3 78,1 76880 5,5- 1939346 5,6- 99,3 25,2 75,A 
A 75 23,,- 1413 20,3• 0,7 18,a 0,5 865 29,3- 12989 17,9- 0,7 15,0 o,c; 
z 7831 2,6 205.lO l 3,2-100,0 26,2 78,7 77745 5,e- 195233'5 5,1-100,0 25,1 76,3 

40 4 50 99 BETTEN I 18447 4,9- 528010 1,5- 99,4 28,7 84,2 198066 1,0- 5082415 1,4- 99,3 25,7 82,~ 
A 195 20,1- 3147 :,1,0- 0,6 16,l 0,5 2668 22•6· 37032 18•6- 0,7 13,9 n., 
z 18642 5,1- 531657 1,a-100,0 28,5 84,7 200734 1,~- 5119t,47 1,e.-100,0 2'5,5 83d 

40 5 100 UND MEHR BETTEN 57765 12•7 1735799 7,o 99,5 30,0 91,9 542088 11•9 16317018 e,s 99,5 30,1 88, t 
A 470 4,1- 7963 8,8- 0,5 16,9 0,4 624~ 38•~ 834'16 Sol 0,5 13,lf o,, 
z 58235 12 ,s t743?62 ti,9 100,0 29,9 92,3 s„8330 12,2 16400514 6,5 100,0 29,9 88,'S 

40 9 SUM~1E 84731 7,5 2479S77 4,0 99,5 29'3 88,5 623386 r,,r, 2346972'.!l "•8 99,4 2A,5 85,~ 
A 756 10,0- 12620 17'1- 0,5 16,7 0,5 9938 6•9 135392 ~,7- 0,6 13,6 o.~ 
z 85487 7,;J 2492597 3,9 100,0 29,2 88,9 833324 6,r, 23605115 .. ,a 100,0 28,'.!l 85,CJ 

51 oou FERIENH.FER!ENWOHN. 

51 9 t>ETTEN I 2388 97,5 27.352 126,0 96,9 11,5 14,8 37533 92•5 521735 102, 0 9~,? 1'.!l,9 28,~ 
A 127 67,1 d88 l,6- 3,1 7, 0 0,5 2742 q.q., 1 29182 41•7 5,'.!l 10,6 1,6 
z 2515 95,7 28240 118,9 100,0 11,2 15,3 40275 88,2 550917 97,r, 100,0 13,7 Jl),4 

51 2 10 19 ~ETTEN I 2076 10,0 21514 67,S 96,3 10,q. 15, 3 27800 45•6 402202 44,7 94,9 14,5 2q,1 
A 116 J.23•1 cl9 145,2 3,7 7,1 0,6 194/l 47•8 21&01 52,7 5,1 11, 1 l •6 
z 2192 72,2. 22333 69,5 100,0 10,2 1~,9 29748 45,7 423803 45•1 100 ,o 14,2 30,? 

51 3 20 •9 !JETTEN 2633 52,6 28237 62,0 Q6,4 10, 7 21,3 31361 &6•1 421162 51,9 95,7 tJ,"4 32,• 
A 383 92,5 lU66 2e,1- 3,6 Z.8 0,8 4361 21,r, 1875'1 12,0 4,3 4,3 l ,4 
z 3016 56•8 29303 54,9 100,0 9,7 22,1 35722 59,o 439921 lf.9,6 100,0 12,3 ~3,1\ 

51 4 50 99 t>UTEN I 2193 19,G.- l 7j43 10,6 91,6 7,9 22,0 27369 26•3 24919'1 14•9 gl,9 9,1 ,2. ,' 
A 173 11,3- l~Rl 4,&f,- a,., 9'1 2,0 1681 o, 1- 18961 0,9 7, 1 11, 3 2,~ 
z 2366 113,7- 18924 9,2 100,0 8,c 21+,0 29050 24•4 268160 13•8 100,0 9,2 JIJ,7 

51 5 100 UND MEHR bETTEN I 19718 125•0 164b94 111•4 86,2 8,4 27,2. 1375511 aJ,a 1587285 54,9 87, 1 11,s 26,7 
A 3129 16•8 21997 101,0 11,s 7,0 3,6 2309'1 41•7 234476 53•6 12,g 11'),2 3,q 

z 228•7 99,7 186091 110,9 100,0 8,2 :30, 8 160657 76,3 1821761 54,e, 100, O 11, ::5 30,h 

51 9 SUMME I 29008 85•6 259140 go,a 90,8 e,9 22,7 261621 6q,q 318158' 54•8 90,a 1?,2 28,4 
A 3928 22•7 26051 75,7 9,2 6,7 2'3 33831 36,c; 32297Q 44,0 9,2 q,5 ;'),'J 

2 32936 74,9 285491 R9,2 100, 0 8•7 2s,o 295452 65,3 350456? 53,q 100 ,n 11,q -...,," 

') Ohne Schlesw1g-Holst• 1n, da nach Br-tr1Pbr;;.rtr-n und Grvß0nkl"J.~S"n nicht ::lUfp;et, 1. 1 t. 
1) Anteil d,-.r Inlander bzw. Au.~L.1nd 0 r an allen Ubernachtungrn d,•r J _wcil1g,'n Gruf,,,nkl JS5"• 
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5. Anktinf'te, Ubernachtungen und Aufenthaltddauer der .Auslandsgä.ate 1.u den Betriebsa.rten ne.c.h dem ständi.p,i Vohnsitz '*) 

"'-'-' -- 100 J"nuar-Oktober 1971 
Ankünfte 'tfbernac Jl Anküa.f'te ttbaru„c'· -

Betriebsart Auf'eut- Aufeut-
---- halte- ha.1 ti,-

inapaamt iuspaamt Ant.e1.l io.ageaaat inegesami Auieil 
Stand1.ger Wohnei tz daue:r.' de.uer 

4JlZ ·,an An7>ahl <L TA..ll'S 

01 (100 HOTt.LS -01 001 AUSLAND ZUSAMME.-.. 39956b 784-150 100,0 2,0 443074n 8202866 100,0 l ,9 

01 010 EUROPA ZUSAMMEN 2611"4 4981•6 63,5 1,9 30(\6966 5691106 69,~ \. 8 

01 100 E6-MITGL.LDR 1&7775 ,17414 4U,5 l,9 2146670 3977610 48,5 1,9 

01 101 BELGIEN } 15542 27485 .J,5 l,8 26%9' 521221 6,4 1,9 

01 10< LUXEMBURG 

01 l03 FRANKREICH 27920 50375 b,4 1,8 35239~ 61390". 7,5 1,7 

01 104 ITALIEN 1q391 37159 •,7 1,9 l9564q 356604 4,3 1,a 

01 10; NIElJERLANDE 40&59 7%32 1u,1 2,0 601851 120517". 14,1 ?,o 

01 lOb DAENEMARK 18294 30953 3,9 1,7 24251'7 373485 4,6 1,5 

01 107 GROSSBRIT.NORDIRLANU 45138 90062 11,5 2, 0 47776n 8929'5". 10,q 1,9 

01 108 IRLAND 831 1848 0,2 2,2 677~ 14265 0,2 2, 1 

01 200 EFTA-MITGL .LOR 61944 113738 1~, 5 1,s 643153 110360~ 1:3,5 1,7 

Ol 203 ISLAND 330 720 0.1 2,2 36&4 702• 0,1 1,9 

01 204 NORWEGEN 4531 7766 1, 0 1,7 52573 8365A 1,0 1,6 

01 205 OESTERREICH 17098 31206 •• 0 1, 8 143783 258032 3, 1 1,8 

01 206 PORTUGAL 1504 3194 0,4 2d 13449 28143 0,3 2,1 

01 207 SCHoEDEN 15583 26254 3d 1'7 20271~ 304437 3,7 1•5 

01 20& SCHWEIZ 22898 44598 5,7 1,9 2269n 422311 5,1 i,q 

01 300 UEBR[GES EUROPA 31425 66994 8,5 2,1 297143 609891 7,4 2, 1 

01 301 FINNLAND 3265 5834 U,7 1,s 31083 59213 0,7 1,9 

01 302 GRIECHENLAND 2766 5450 0,7 2,0 292or 569M 0,7 1,9 

01 304 JUGOSLAWIEN 6566 13972 l,8 2'1 sa12r 1223M 1, 5 2,2 

01 305 POLE.N 1729 4410 0,6 2,6 14151 34662 0,4 2,4 

01 30b SOWJETUNION 1187 2282 0,3 1,9 11747 30526 0,4 2,6 

01 307 SPAt,IEN 6416 14230 1,8 2,2 64!!41 12&397 1,5 1,9 

01 308 TSCHECHOSLOWAKEI 1394 2758 0,4 ·2, 0 131&6 25326 0,3 1,9 

01 ~09 TUERKEI 3660 7329 o,g 2,0 33376 65721 o,a 2,0 

01 310 SONST •EUROP.LAENDER 4442 10729 1,4 2,4 4345q 887'<0 1,1 2,0 

01 400 AFRIKA 4370 1002& 1•3 2,3 44440 96743 1,2 2,2 

01 401 SUEUAFRIKA 1938 4403 o,a 2,3 20933 41631 0,5 2,0 

01 402 UEBRIGES AFRIKA 2432 5623 0,7 2,3 23507 55112 0,7 2,3 

01 oOO ASIEN 29839 55278 7,0 1,9 2.4483~ 448897 5,5 1,8 

01 501 ISRAEL 1659 3810 0,5 2,3 22316 55473 0,7 ?,5 

01 502. JAPAN 22.320 39751 5,1 1,8 169397 281580 3,4 1, 7 

01 oO.l UEB1UGES ASIEN 5860 11717 l ,5 2,0 53l2S 111844 1,4 2,1 

01 600 AMERIKA 101292 215258 27,Q. 2,1 1017405 1903147 23,2 1,9 

01 601 ARGENTINIEN 1703 3!>63 0,5 2,l 1269ß 28479 0,3 2,2 

01 60, BRA$ILIEN 3363 1:,oa !,O 2,2 30951 67q72 0,8 ?,2 

01 603 CHILE 398 849 0,1 2,1 4863 10879 0,1 2,2 

01 b04 KANADA 568b 10569 1,3 1, 9 5857~ 101541 1,2 1,7 

01 i,O!, MEXlKO 1913 3734 0,5 2, 0 2034S 38259 0,5 1,9 

01 606 VE:R~INIGTE STAATEN 85159 181042 23,1 2.,1 859460 1585236 19,3 1,8 

01 bU7 UEBRIGES AMERIKa 3070 79q3 1,0 2,b 30512 70781 O,'l 2,3 

01 700 AUS1RALIEN 2501 4903 0,6 2,0 337!>0 58146 0,7 1,7 

01 ~00 lllChT NAEH.BEZ.AUSL. 420 639 0,1 1, 5 3341 4827 0,1 1,4 

Fußnoten s1('he s. 18. 
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5. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Be'triebsarten nach dem st8.nd1gen Wohnsitz *) 

Oktober 197, Januar-Oktober 197' 
Ankunfte Ubernachtunllen AnkU.n.fte UbernAchtun.ll'en 

Betr1ebsart ---- Au.fent- Aufent-
StEtndiger Wohns1 tz insgesamt insgesamt Anteil he.1 ts- insgesamt insgesamt Anteil haltü-

dauer dauer 

Anz.a.n.L .,. Ta"8 Anzahl ,. Ta= 

02 uOO HOTE.LS GARNIS 

Oe uo1 AUSLAND ZUSAMMEI, 95907 206~60 100,0 2,2 1017i145 2053555 100,0 2,0 
02 010 EUROPA ZUSAMMEN 69361 147077 71,2 2'1 73188° lil5„560 70,8 2, 0 

02 100 EG-MITGL,LDR 3B050 76865 37,2 2,0 „34183 8191„0 39,9 1,9 

02 101 BELblEN } 3761 6885 3,3 1,e 53752 9i1429 il,6 1,8 

02 10,: LUXEMBUHG 

02 103 FRAl,KREICH 7676 Hcl40 7,2 1,9 88625 159321r 7,8 1,8 
02 100 ITALIEN 5778 12096 5,9 2'1 57413 110752 5,4 1,9 

02 10, NIEUERLANOE 9202 17789 8,6 1,9 10827P. 206893 10,1 1,9 

02 106 DAENEMARK 4375 8723 ... 2 2,0 39237 7i1069 3,6 1,9 

02 107 GROSSBRIT,NORDI~LANu 69% 15919 7,7 2•3 8't324 1&774il 8,2 2,0 

02 lOb IRLAND 262 013 0,3 2,3 2554 592q 0,3 2,3 

02 200 E.FTA-MITGL,LDR 16978 35640 17,4 2,1 164339 3331!56 16,3 2,0 

02 203 ISLAND 219 329 0,2 1,5 1'152 2366 0,1 1,6 

02 20il NOR11E.GEIII 644 1979 1,0 2,3 10234 20817 1,0 2,0 

02 205 OESTERREICH 5577 11379 5,5 2,0 451150 9i1115 11,6 2,1 

02 200 PORTUGAL 364 865 0,11 2,'I 4178 10069 0,5 2,4 

02 207 SCHoEDEN 3528 8186 4,0 2,3 44536 88999 4,3 2,0 

02 208 SCH•EIZ 6446 13102 6,3 2,0 581189 117490 5,1 2,0 

02 300 UEBRIGES EUROPA 14333 54372 16,6 2, .. 133367 30156" 14,7 2,3 

02 301 FINNLAND 917 192<; 0,9 2,1 8967 18466 0,9 2,1 

02 302 GRIECHENLAND 1545 3602 1,7 2,3 15'+93 37771 1,8 2,4 

02 30'+ ~UGOSLAWIEN 5801 9058 4,'I 2,4 31562 68001 3,3 2,2 

02 305 POLE.N 906 2957 1,4 3,3 8527 22679 1,1 2,7 

02 30b sow~ETUNION 308 936 0,5 3,0 2755 8247 0,4 3,0 

02 307 SPANIEN 1754 3962 1,9 2,3 186'+6 38893 1,9 2,1 

02 30d TSCHECHOSLOWAKEI 719 1429 0,7 2,0 6029 13987 0,7 2,3 

02 309 TUEKKEI 2612 5211 2,5 2,0 24702 50028 2,11 2,0 

02 310 SON~ T, EUROI>, LAEIIIOER 1771 5293 Z,6 3,0 16686 43„92 2,1 2•6 

02 400 AFRlKA l53il 5221 2,s 3,'< 15243 "6130 2,2 3,0 

02 '+Ol SUEuAFR!KA n'+ 1512 0,7 3,2 610'> 13670 0,7 2,2 

02 40.: UE~kIGES AFRII\A 1060 3709 1,a 3,5 913q 32„60 1,6 3,6 

02 50U ASIE.N 6011 li1891 7,2 2,5 57918 137769 6,7 ?,4 

02 501 ISRAEL 774 2~33 1,l 2,9 10075 28016 1,4 hl\ 

02 50~ ~APAN 3315 7398 3,6 2,2 28963 61106 3,0 2,1 

02 :,03 UEBklGES ASIEN 1922 5260 2,5 2,7 1888" .. .,6 .. 7 2 ... 2,6 

02 oOO AMERIKA 18243 37828 ld,3 2,1 201378 395800 19,J 2,0 

02 bOl ARGENTINIEN il97 1330 0,6 2,7 3998 10151 0,5 2,"i 

02 oO~ BRA~ILlc.N 777 2089 1,0 2,7 7021 176„1\ o,q 2,~ 

02 b03 CHILE 113 261 0,1 2,3 1432 4080 0,2 2,8 

02 b04 KANADA 1531 2b61 1,3 1,7 17403 30606 1,5 1,8 

02 bO~ MEXIKO 32il e1:, o,4 2,5 37il5 8091 0,4 2,2 

02 bOb VERUNIGTE STAATEN 14232 28~RO litt 0 2, 0 160198 307260 15,n 1,q 

02 b07 UEtl1UGES AMERI~A 769 16Q4 o,e 2,2 7581 1796" 0,9 2,• 

02 70U AUSTRALIEN 732 1399 0,1 l • 9 10284 18078 0,9 1,8 

02 bOU NIChT NAEH,6El,AUSL, 26 44 o,o 1,7 731 1218 0,1 1,7 

FuCnotcn ~J.,_hc s. 18. 
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5. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltedauer der Aualandsgäate in den Betriebearten nach dem stindigan Wohnsitz *) 

Oktober 1 g7 Januar-Oktober 197 

Anlaln!te lJbernaahtunnn Anklln!te tlbernaal tunlNIU 

Betriebsart Aufent- A.ufent-

---- inapaaat iuage1ut Anteil halts- insgesamt 1.nsgesaat Au~&J.l h&l ... -

St&.ndiger Wohnn tz dau.e:r daaar 

An&ahl Ta,ze A.ns""1 " m--

10 oou &ASTHOEFE 

10 001 AUSLAND ZUSAMMEN 38073 9"712 100 ,O 2,5 645301 1509225 100, 0 2,3 

10 010 EUROPA ZUSAMMEN 32086 81737 8&,3 2,5 57364R 135'1310 89,7 2,4 

10 100 E6-M[T6L,LDR 20922 '19073 51,S 2,3 '134412 998418 66,2 2,3 

10 101 BELioIEN } 26"3 '1837 5,1 1,8 67127 151/561/ 10,2 2,3 

10 102 LUXEMBURG 

10 103 FRANKREICH 3056 7588 B,0 2•~ 52061 131"36 8,7 l,5 

10 10" ITALIEN 1835 5269 5,6 2•9 20772 51387 3,4 2,5 

10 105 NIEDERLANDE 8736 20795 24',0 2,4 21800A 520971 34,5 2,4 

10 106 DAENEMARK 1359 2b02 2,7 1,9 26117 41685 2,8 1,6 

10 107 GROSS6RIT ,NORClRLAND 3250 7860 8,3 2•" 48707 95602 6,3 2,0 

10 108 IRLAND 43 122 u,1 2•8 1620 2773 0,2 1'7 

10 ,-00 EFTA->UTGL,LDR 6928 15825 16,7 2,3 91821 16062'! 12,0 2,0 

10 203 ISLAND 4o 122 0,1 2,7 481 1044 0,1 2,2 

10 ,-01+ NORWEGEN 190 487 0,5 2,6 4997 8097 0,5 1'& 

10 205 OESTERREICH 2981 b582 b,9 2,2 3683~ 73'>56 11,9 2,0 

10 zoo PORTUGAL 50 336 0,4 6,7 eoo 2913 0,2 3,6 

10 207 SCHwEOEN 863 1819 1,9 2,1 20517 329'14 2,2 1,6 

10 „oa SCHWEIZ 2798 6479 6,8 2,3 2819~ 6217<; 11, 1 2,2 

10 300 UEBRIGES EUROPA 4236 16839 17,6 4,0 „1„15 175263 11,6 3,7 

10 301 FINNLAND 141 345 0,4 2•" 2353 5029 0,3 2,1 

10 302 GRIECHENLAND 347 1402 1,5 ... o 407~ 15879 1,1 3,9 

10 30" JU&OSLAWIEN 1853 8838 9,3 t>,8 1862q 86333 5,7 '>,6 

10 305 POLEN 178 718 0,8 ... o 1522 4633 0,3 3,0 

10 30b SOWJETUNION 90 256 o,3 2,8 664 1781 0,1 2,7 

10 307 SPANIEN 289 785 o,8 2,7 5389 12215 o,8 2,3 

10 308 TSCHECHOSLO-Al<EI 231 '>67 0,5 ,2,0 2630 6646 0,4 2,5 

10 309 TUERKEI 702 3131; 3,3 4,5 6631 30473 2,0 4,6 

10 310 SONST .EUROP ,LAENDER "05 891; 0,9 2,2 551q 12274 O,e 2,2 

10 400 AFRIKA 143 528 0,6 3,7 2161 8734 0,6 4,0 

10 401 SUEüAFRIKA 38 114 0,1 3, 0 750 2242 0,1 3,0 

10 402 UEBkIGES AFRIKA 105 414 0,4 3,9 1411 6492 0,4 4,6 

10 ~00 ASIEN 384 1191 1,3 3,1 4836 15158 1,0 3,1 

10 501 ISRAEL 55 185 0,2 3,4 862 2527 0,2 2,9 

10 502 JAPAN 185 5n3 0,5 2,7 2112 3973 0,3 t,9 

10 503 UEBlilGES ASIEN 144 503 0,5 3,5 1862 8658 0,6 '1,6 

10 bOO AMERIKA 5357 llü80 11,7 2,1 62848 127416 8,4 2,0 

10 bOl ARGlNTINIEN 64 187 0,2 2,9 452 926 0,1 2,0 

10 bO.I. BRA511..lEN 55 235 0,2 4,3 65~ 1985 0,1 3,0 

10 bO~ CHILE lb 42 o,o 2•6 2'+1 563 O,o 2,3 

10 t,04 KANADA 306 705 0,7 2,3 "577 8357 0,6 1,8 

10 60b MEXIKO 45 72 0,1 1,6 37? 796 o, 1 2'1 

10 60t, VEREINIGTE STAATEN 4649 9~94 10, 0 2,0 51t52Q 110351\ 7,3 2,0 

10 607 UEl:IHIGES AMERIKA 222 345 0,4 1,E, 2024 4433 0,3 2,2 

10 700 AUSTRALIEN 103 176 0,2 1,7 1767 3556 0,2 2,0 

10 600 NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 41 51 o,o 1,2 

Fußnoten siebe S. 18. 
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5. Ankunfte, VbeTnaehtullgen und Aufenthaltedauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem staudigen Wohnsitz *} 

Oktober 1 q7, Januar-Oktober 10· ' 
Ankunft• UbernachtunJren Ankunft. Ubernachtun.aen 

Betriebsart ---- Aufent- Aufent-
St&nd1ger Wohns1 tz 1.negeea.mt inegeea.mt Anteil halte- 1.nsp.sBJD:t insgesamt Anteil halte-

dauer de.uer 

Anzo.b Tage Anzahl .. Tu" 

- -------- ------- --- -------- -

20 000 FREl<Ol:.NH, U, PENS, 

20 OOl AUSL.AND ZUSAMMEN 29859 91521 100,0 3,1 34809q 1091214 100,0 3,1 

20 010 EUROPA ZUSAMMl:.N 20'+1'+ b3205 b9, 1 3, 1 244369 794945 72,8 3,3 

20 100 EG-MITGL,LOR 9828 29244 32,0 3,0 136544 '+66781 ll2,8 3,4 

20 101 BELGIEN } 780 2100 2,3 2,7 18607 66968 6,1 3,6 

20 102 1..UXf.MBURG 

20 103 FRANKREICH 1354 3727 4, 1 2,8 20669 70030 6,4 3,4 

20 104 ITALIEN 1816 5149 5,6 2,8 17639 49332 4,5 2,8 

20 105 NIE:uERI..ANDE 2894 %70 10,8 3,4 47137 186902 17,l 4,0 

20 106 DAENEMARK 1221 2989 3,3 2,4 13638 32068 2,9 2,4 

20 107 GR0SS8RIT,NORD1RLANIJ 1721 5275 5,8 3,1 18337 59887 5,5 3,3 

20 108 IRLAND 42 134 0,1 3,2 517 159~ 0,1 3, 1 

20 200 EFTA-MITGL,LOR 5901 16817 18,4 2,8 61242 178457 16,~ 2,9 

20 203 ISLAND 19 40 o,o 2,1 270 703 0,1 2,6 

20 204 NORWEGEN 125 535 0,6 .. ,3 2<+37 6316 0,6 2,6 

20 20!> OESTERREICH 2572 6268 6,8 2,4 23877 639115 5,9 2,7 

20 206 PORTUGAL 62 ~85 0,3 4,6 1083 119115 0,5 4,6 

20 207 SCHWEOEN 702 1851 z,o 2,6 11664 27756 2,5 2,11 

20 2011 SCHWEIZ 2421 7838 8,6 3,2 21911 71+752 6,9 3,4 

20 300 UEBRIGES EUROPA 4&85 17144 18,7 3,7 46583 149707 13,7 3,2 

20 301 FINNLAND 110 329 o,4 3,0 1880 5856 0,5 3,1 

20 302 GRIE:CHENL.ANO 688 2493 2,7 3,6 5974 190511 1,7 3,2 

20 304 JUGOSLAWIEN 1589 5„54 6,0 3,4 111195 1111230 4,1 3,t 

20 305 P0Lt.N 129 625 o,7 4,8 1396 60"2 0,6 4,3 

20 306 SOWJETUNION 70 484 0,5 6,9 439 22611 0,2 5,2 

20 307 SPANIEN 265 976 1,1 3,7 37111 1258" 1,2 3,11 

20 308 TSCHECHOSLOWAKEI 150 638 0,7 4,3 1850 5333 0,5 2,9 

20 309 TUERKEI 1248 4506 .. ,9 3,6 11693 35938 3,3 3,1 

20 3lu SONST, EUROP, LAENOER „36 lb39 1,8 3,8 5438 18406 1,7 3,11 

20 400 AFRIKA 397 2127 2,3 5,4 4060 17251 1,6 11,2 

20 401 SUEC,AFRIKA 90 275 0,3 3,1 1314 468ll 0,4 3,6 

20 402 UEBRIGES AFRIKA 307 1852 2,0 6,0 2746 12567 1,2 .. ,6 

20 500 ASIE.N 1352 5290 5,8 3,9 15Zll0 533"" .. ,9 3,5 

20 ~Ol ISRAEL 192 835 0,9 4,3 29117 132"5 1,2 4,5 

20 502 JAPAN 517 1458 1,6 2,8 56112 15931 1,5 2•8 

20 :,O~ UEBklGES ASIEN 643 2997 3,3 4,7 6651 2U&e 2,2 3,6 

20 t>OO AMEHIKA 7282 19810 21,6 2,7 8011n 21&268 19,8 2,7 

20 bOl ARGk.NTINIEN 89 293 0,3 3,3 9„7 2979 0,3 3, 1 

20 b02 BRASILIEN 157 670 1,0 5,5 193„ 8143 0,7 4,2 

20 b03 CHILE 160 405 0,4 2,5 6115 2421 0,2 3,8 

20 oO" KANADA b72 1480 l,6 2,2 711q 16923 1,6 2,11 

20 b05 MEXIKO 53 137 0,1 2,b 647 1962 0,2 3,0 

20 60b VERUNIGTE STAATE,, 5739 15~15 17,0 2,7 65810 173176 15,q 2,6 

20 b07 UEBHIGES AMERIKA 412 1110 l,2 2,7 3608 10664 1,0 l,O 

20 700 AUSTRALIEN 385 1025 ld 2,7 36lq 9231 0,8 2,6 

20 800 NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 29 64 O,l 2,2 98 171 0,0 !,? 

Fußnoten ciehP S. 18. 

-17 -



5. Ankunfte, tlbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsglate in den Betriebsarten naoh dea atä.ndigen W'ohnsi tz *) 

Oktober 1 q7 Jn.nunr-Oktr:,ber H7' 

Anktlo.fte tlberna.chtungen Ankunfte uoernachtunnn 

Betriebsart A.ufent- .A.ufent-

---- insgesamt insgesamt !.nte.1.l halte- insgesamt insgesamt Anteil halte-

Standiger ilohns1 tz d.e.u.er dauer 

,~z•n " 
... _ Anzahl .. Taae 

29 000 BEHERB, GEWERBE 

29 D0l AUSLAND ZUSAMMEN 563•05 1176943 100,0 2,1 6441585 12856860 100,0 i,o 

29 D1D EUROPA ZUSAMMEN 383005 790165 67,1 2,1 4636872 9294921 72,3 2,0 

29 1DO E6-MlT6L,LDR 236575 4725°6 4U,2 2,0 315180Q 6261949 48,7 2,0 

.!9 101 6ELGIEN } 22726 41307 3,5 1,~ 409180 837182 6,S 2,0 

29 102 L.UX~MBURG 

29 103 FRANKREICH 40006 76~30 6,5 1 •9 513751 974695 7,6 1,9 

29 104 ITALIEN 28820 59673 5,1 2'1 29147' 568075 4,4 1,9 

29 105 NIEuERL.ANDE 61491 127986 10, 9 2'1 975274 2119941 16,5 2,2 

29 lOt, DAENEMARK 25249 45267 3,8 1,8 32153Q 521307 4,1 l,6 

29 107 GROS.SBRIT ,NCRD1RL.ANI) 57105 119116 10 ,l 2d 62912~ 12161M 9,!i \,q 

29 108 IRLAND 1178 2717 0,2 2,3 11464 24561 0,2 2,1 

29 200 EFTA-MITGL,LDR 91751 18U20 15,5 2,0 960550 17%547 14,n 1,9 

Z9 20.3 ISL.ANO 61'> 1211 0,1 2,0 5867 11137 O,! 1,9 

29 204 NOR~EGEN 5690 lOH,7 0,9 1•9 70241 1188M 0,9 1,7 

,9 205 OESTERREICH 28228 55'135 4,7 2,0 24994~ 4A954A 3,A 2,0 

29 20b PORTUGAL. 1980 4b80 O,'> 2,4 19510 4611" 0,4 2,4 

29 207 SCHwEOEN 20676 38110 3,2 1,8 27942Q 454136 3,5 1•6 

29 208 SCH•EIZ 34563 72017 b•l 2'1 33556'; 67672A 5,3 2, 0 

29 300 UESRIGES EUROPA 54679 135349 11,5 2,s 524500 123642'; 9,6 2,4 

29 301 FINNLAND 4433 8432 0,1 1•9 41>283 88564 0,7 2,0 

29 302 GRIECHENL.ANO 5346 12947 1,1 2,4 54Hc; 129642 1,0 2,4 

29 304 .JUGOSLA w I EN 13809 37322 3,2 2,7 120506 320932 2,5 2,7 

29 305 POL.EN 2942 8710 o,7 3,0 255'lf, 68016 0,5 ~., 
29 306 S0w.JETUNION 1655 3958 o,3 2,4 15605 4281" 0,3 2,7 

29 307 SPANIEN 8724 199~3 l,7 2,3 92594 19008g l ,5 2,1 

29 308 TSCHECHOSL.OWAKEI 2494 5292 0,4 ' 2, 1 23675 512<1? 0,4 2,2 

29 309 TUERKEI 8222 20180 1,7 2,5 7640> 182160 1,4 2,4 

29 310 SON$ T, EUROP, LAENDER 7054 18555 1,6 2,6 71102 162912 1,3 2,3 

29 400 AFRIKA 6444 17902 1,5 2,8 65904 16885• 1,3 2,6 

29 401 SUEiJAFRIKA 2540 6304 0,5 2,5 29101 62227 o.~ 2,1 

29 402 UEBRIGES AFRIKA 3904 11598 1,0 3,0 3680~ 106631 .. 2„9 

29 500 ASIEN 37586 76b~O 6,5 2,0 322832 65516'1 s,1 2,0 

29 501 ISRAEL 2680 7063 0,6 2,6 36200 q926l O,A 2,7 

29 502 .JAPAN 26337 49110 4,2 1,9 206114 3625q~ 2,A 1,8 

29 503 UEBKIGES ASIEN 8569 20•77 1,7 2,4 8051S 193317 1,5 ?,4 

29 t,00 AMERIKA 132174 283976 24,1 2d 1362341 2642631 20,6 1,q 

29 601 ARGENTINIEN 2353 5373 o,s z,3 1809,; 42535 0,3 .?,4 

29 co.2 SRASIL.IEN 4352 10702 0,9 2,5 40550 9574A 0,1 2,4 

29 60J CHILE 687 1557 O,l 2,3 718! 1n4~ 0,1 2,5 

29 b04 KANi;OA 81% 15415 1,3 1, 9 8767,; 157427 1,2 l ,A 

c9 buo MEXIKO 2335 4756 0,4 2,0 2s1og 49108 0,4 ?,o 

29 bOt, VEREINIGTE STAATEN 109779 235lJ31 20,0 2,1 1139997 217602A t6,9 t ,q 

29 b07 UEBkIGES AMERIKA 4473 11142 o,9 2,5 4372,; 103A4~ o,a 2,«.. 

29 70U AUSTRALIEN 3721 7503 .i,6 2, 0 49420 89011 0,7 1,8 

29 <>Oü NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 475 747 o, 1 1,0 42D 626"> O,o 1,5 

*) Ohn,_. Schl''sw1g-Holi::;t.,,in, d'l. di-· Ankunft<" un:l. Libcrn-1chtungen 1n d 1,n B':'tr1 •b~1.rtl'!l n1ch d,•m -t„mdig,cn Wohn,n.tz n1.cht c,,ufg"t"ilt sind. .. 
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5 • AnkUnfte, Ubernacbtungen und Au f'enthal tedauer der Auelandsgäste in den Betriebsarten nach dem ständigen Wc;,hnsi tz *) 

Betriebsart 

Standiger Wohnsitz 

t,9 OOv !NS~ESAMT 

69 ulu [U"cPA ZUSAMM~N 

69 lOU EG-",ITGL.LOR 

69 101 

69 lO< 

69 10.J 

oEL~IEN } 

LUX~MßURG 

FRA„KNE!CH 

b9 104 !TALIUJ 

69 10, NIEDERLANDE 

b9 lOb OAE«EMARK 

69 107 GROSSBRIT .NORl!I1<LA"li, 

69 lOu !RLANU 

69 20U EFTe-MITGL.LOk 

69 203 ISLaNO 

69 <04 NOR•EGEN 

69 2US OESTERREICH 

69 ,\lb PORTUGAL 

69 207 SCnoEOEN 

69 2U~ SCH•EIZ 

69 JOG UEokIGES EUROPA 

69 301 FINNLAND 

69 jQ, GRI~CHENLANO 

69 30~ JUGO!;iLA~ IEN 

69 .l05 POL~N 

69 306 SOWJETUNION 

69 307 SPANIEN 

69 >08 TSChECHuSLOWAKEl 

b9 .l09 TUEkKEI 

o9 .llu SONST .EUROP.LAENOER 

69 sOU AFRIKA 

69 401 SUEuAFRIKA 

69 40< uEakIGES AFRIKA 

69 !:>Ou ASkN 

69 cOl ISRAEL 

69 :.ioc:.. .JAPAN 

69 ;o. UEBk!GES ASIEN 

69 cOO AME~IKA 

69 b01 ARGtNTINIEN 

69 b0< BRASILIEN 

69 <>0> CHILE. 

69 eo, KAi'<aDA 

o9 60~ MEXlkO 

b9 60b VERl!NIGTE STAATEN 

bY c07 UEdk!GES AMERIKA 

b9 700 AUSTRALIEN 

t,9 öOu NICHT NAEH.BEZ.AU:,L, 

Ankllnfte 

ins­
gesamt 

Anzahl 

Verand. 
gegen­
uber 

Oktober 
1972 

592790 

410119 0•!::> 

25588• 1, 1 

24260 

41437 

Oktober 197, 
Ubernachtumren 

ins­
gesamt 

Anzahl 

Verand. 
gegen- A.n-

o~:;~er teil 
1972 

'll 

0,,4.-100, 0 

89974b 1,3 69,0 

83u7S 8,9- 6,4 

Aufent­
halts­
dauer 

Ta1re 

2,2 

2,2 

2,1 

1,9 

2,0 

29182 2,9- 62172 2,6- 4,8 2,1 

67774 o,d l!:,9177 8,5 12,2 2,3 

3~324 14•9 69776 21,1 ~.3 2,1 

58687 1,1- 126120 o,a 9,7 2,1 

1200 4•7- 2062 1s,o 0,2 2,~ 

97964 2,9 200~04 3,1 15,4 2,0 

623 24•b l.l6l 28,6 0,1 2,2 

Ob23 3,9 12046 1,a l,O 1,9 

28879 7,3 58640 5,7 4,5 2,0 

2023 7,9- 5.!18 6,3 0,4 2,6 

23934 7,8 43280 a,2 3,3 1,a 

35082 3,1- 79259 1,5- o,1 2,2 

56271 6•2-

4713 lt8 

5506 4,0-

1·3977 12 • 9-

3064 2,0-

1771 34,9-

8880 6,l 

2578 3,9-

850l+ 4,2. 

7278 14,5-

6613 12,5 

2571 3,8 

4042 IB,B 

37977 20•b 

2728 21,2-

2646b 34,ü 

8783 10,7 

133581 15,4-

2393 3,0-

4402 10,8 

b97 24,9-

8307 1,c-

2Js2 1,4-

110879 17,l-

4551 16,9-

3792 3,0 

712 .3,1-

5,1- 11,5 2,7 

9136 1,5. o,7 1,9 

15112 9,4- l,2 2,7 

39647 4,a- 3,0 2,s 

9904 7,2- u,8 3,2 

5189 24,9- 0,4 2,9 

21183 6,5 l,6 2,4 

5747 12,6- 0,4 2,2 

20~49 6,2- 1,6 2,8 

l9bq2 17,7 l,5 3,0 

6515 14,o o,5 2,5 

82~24 17,4 6,4 2,2 

7423 21,4- 0,6 2,7 

50545 :50,1 .5,9 1,9 

241356 11,1 1,9 2,s 

292773 10,1- 22,4 2,2 

5b:34 1,0 0,4 2,4 

11444 14,a u,9 2•b 

1753 22,1- 0,1 2,s 

16~48 0,1- l,2 2,0 

SL1 lO 5,3• 0,4 2,1 

?40645 10,9- 18,4 2,2 

l2G~9 20,2- 0,9 2,6 

1e2s 2,a u,6 2,1 

1~57 40,5 O,l 1,0 

*) 1,.110 Bunrl __ }-,nd_r (,,.n',i'hl. Schl.:a1ng-Ho: t,'1.n). 

- 19 -

Ankunfte 

ins­
gesamt 

Anzahl 

Verand. 
gegen­
uber 

~an./Ok1 
1972 

Ubernachtun, en 

ins­
gesamt 

Anzahl 

Verand. g~:::- An-

lran./Okt te1l 
1972 

o,s-100,0 

Aufent­
halts­
dauer 

Tap:e 

?,2 6864007 

5026587 !'1 11150601 

342681, 

438217 

0•9 7613857 2,s so,q 2,2 

l• 2 978417 1,4 6,5 2,2 

5446b3 1168374 7,8 

297849 s,n- 610224 6,1- 4,1 2,0 

10A408q 4•4 282910~ 9•8 1B,9 2,6 

400931 5,4 693096 4,7 4,6 1,7 

649316 2•A- 1307384 2•6- 8,7 2,0 

1115n 1,1- 27257 5,3 0,2 2,3 

1055514 1,9 2108611 l,9 14,1 2,0 

604~ 8•1 12670 1,4 0,1 2,1 

8304A 2•7• 145591 3,5- 1,0 1,8 

259153 1,8 54395A 2,9 3,6 2,l 

20161 6,6- 49351 5,o- 0,3 2,4 

335669 o,a 574062 o,6- 3,e 1,1 

351438 4,6 782979 4,6 5,2 ?,2 

544258 1428133 

48920 0,3 101017 0,4- 0,7 2,1 

56593 3,e 149927 4,8 1,o 2,6 

123457 4,o- :,ss2sa 2,1 2,4 2,9 

26594 15•9 79412 2,8 0,5 3,0 

16455 12,7 52908 12,3 0,4 3,2 

94264 12,5 203300 7,5 1,4 2,2 

24284 2,1- 58608 11,2- 0,4 2,4 

79719 1,3- 245611 7,o 1,6 :,,i 

73972 6,6- 184092 11,0- 1,2 2,s 

67585 9,0- 191489 10,2- 1,5 2,8 

29540 0,4- 65830 7,9- 0,4 2,2 

3804, 14,7- 125659 ll,3- O,A 3,3 

327697 16,1 719471 6,9 4,8 2,2 

36966 4,6 106178 0,3- 0,7 2,9 

208133 25,3 352120 15,8 2,6 1,a 

82598 2,2 230573 2,4- 1,5 2,8 

1385777 9,A- 2789626 10,8- 1e,1 2,0 

18448 11,2-

41042 o,a-

7388 33,5-

89350 10, J-

25434 19,9-

46108 15,7- 0,3 ?,5 

100766 5,2- 0,1 2,5 

2G08" 30,9• 0,1 ?,7 

167213 12,9- l,1 1,9 

54419 22,4- 0,4 ?,1 

ll59286 9,6- 2287003 10,u- 15,3 2,0 

4482Q 4,1- 11402A R,1- 0,8 

5021, 13, J 93n11 7,3- 0,6 1,9 

10041 36,5 0,1 1,6 



6. .Aa.kUnfte, Obernachtungen, Aufenthaltsdau~r der Gäste u.n.d Ausnutzung der Bettenkapazität 
nacli Gemeinde1tru111>en und sus.ceväiilten !erichtsgeme{nden 

Gemeindegruppe 

Gemeinde 

-
10 GROSSSTAECTE 

09 761 000 10 AU6S8URG STADT 

11 000 000 10 BERLIN WEST STADT 

05 311 000 10 BONN STADT 

0- Oll 000 10 BREMEN STACT 

05 913 000 10 DORTMUND STADT 

05 111 000 10 DUESSELDORF STADT 

05 213 000 10 ESSEN STADT 

06 112 000 10 FRANKFURT AM MAlN STACT 

08 311 000 10 FREIBURG IM BREISGAU STADT 

02 000 000 10 HAMBURG FREIE lJND HANSESTADT 

03 112 000 10 HANNO~ER LANDESHAUPTSTADT 

08 221 000 10 HEICELBERG STADT 

08 212 000 10 KARLSRUHE STADT 

06 212 000 10 KASSEL STADT 

01 002 000 10 KIEL STADT 

07 111 uOO 10 KOBLENZ STACT 

05 312 000 10 KOELN STADT 

07 315 000 10 MAINZ STADT 

06 222 000 10 MANNHEIM STADT 

09 162 000 10 MUENCHEN STACT 

09 56" 000 10 NUERNBERG STADT 

10 Oll 000 10 SAARBRUECKf.N STADT 

08 111 000 10 STUTTGART ~TAOT 

07 211 000 10 TRIER STADT 

Ob 116 000 10 WIESBADEN ~ANDESHAUPTSTADT 

09 663 000 10 WUERZSURG STADT 

20 HEILBAEOER 1 ) 

05 313 000 21 AACHEN STADT 

03 73'1 1'1'1 22 ALTENAU BERGSTADT 

09 273 116 21 BAO ASBACH MARKT 

09 187 117 21 BAO AIBLING STADT 

07 135 OOb 21 SAO BERTRICH 

01 060 00'1 21 BAD BRAMSTEDT STADT 

09 672 113 21 BAD BRUECKENAU STADT 

08 326 003 21 BAD DUERRHEIM 

03 138 120 21 SAD ElLSr.N 

07 1"1 006 21 SAO EMS STADT 

09 275 116 21 SAO FUESSING 

03 736 1"9 22 SAD HARZBURG STADT 

09 672 11'> 21 BAD KISSINGEN STADT 

09 160 112 21 BAD KOHLGRUB 

07 133 006 21 BAD KREUZNACH STADT 

06 315 006 21 BAD KROZIN~EN 

03 239 129 23 BAD LAUTERbERG IM HARZ STAUT 

08 235 OOb 21 BAD LIEBENZELL STACT 

08 126 u07 21 BAD MERGENTHEIM STADT 

07 133 007 21 BAD MUENSTER AM STEIN E6ERN6URG 

03 133 lt,O 21 BAD NENNuORF 

07 131 007 21 llAO NEUENAHR AHRWEILER STAuT 

09 &73 11'1 21 BAD NEUSTAUT AD SAALE STAUT 

Fußnoten siehe S. 23. 

im Oktober 1973• J 

In-
länder 

9 576 

93 227 

27 283 

25 91+'1 

12 667 

45 405 

13 472 

61 51+1 

16 630 

85 466 

31 012 

13 6'15 

16 123 

16 200 

11 :389 

13 395 

„6 0„1 

14 163 

12 574 

132 409 

35 165 

9 522 

36 098 

13 804 

18 815 

20 381 

11 897 

1 851 

281 

2 631 

2 218 

2 567 

2 144 

2 360 

317 

2 488 

3 627 

12 030 

9„9 

3 772 

2 1199 

7 337 

2 901 

6 334 

2 177 

2 793 

11 207 

3 227 

- 20 -

1 

Ankünfte ubernachtun.ren Auf- Betten-
Aus-

1 
Ino- 1 In-

1 
Aus-

1 
Ins- ent- aus-

länder geu.at länder läuder geaast halta- nutzung dauer 
Anz-• ., ... ,. 

4 811 1„ 387 22 2"0 9 043 31 283 2,2 45,9 

19 181 112 408 2'13 885 53 198 297 083 2,6 63,7 

7 064 34 347 "9 286 14 540 63 826 l ,9 '19,R 

6 702 32 646 49 452 13 149 62 601 1,9 62,7 

967 14 654 24 776 4 226 29 002 2,0 "5•4 

19 425 64 830 104 A55 "O 000 144 855 2,2 6'1,4 

547 15 019 31 555 " "06 35 961 2,4 58,1 

51 436 112 977 123 933 100 631 224 564 2,0 55,2 

4 513 21 143 36 353 055 44 40A 2,1 59,4 

40 643 126 109 173 946 12 87" 256 820 2,0 50,9 

6 106 37 118 5'1 379 10 497 64 876 1,7 54,5 

9 588 23 233 21 119 14 789 36 508 1,6 35,o 

2 802 18 925 34 181 5 063 39 244 2,1 47,1 

2 073 18 273 24 „9„ 3 099 27 593 1,5 37,6 

3 358 14 747 21 947 7 467 29 414 2,0 49,A 

s 002 18 397 22 399 6 385 2e 754 1,6 31,1 

22 396 68 '137 94 907 „2 9„5 137 852 2,0 S6,0 

6 6„4 20 807 34 608 10 757 45 365 2,2 60,t 

3 952 16 526 23 299 6 815 30 114 1,8 45,4 

81 782 214 191 274 52'1 1,1 396 1+65 920 2,2 59,9 

<1 177 44 342 68 794 16 c,99 es 793 1,9 55,2 

856 11 378 18 797 2 945 21 1"2 1,9 39,e 

13 209 49 307 86 358 26 '522 112 880 2,3 54,1 

3 322 11 126 23 „o5 s 691 29 096 1,1 35,8 

6 169 24 98„ s„ 919 12 924 67 843 2,7 51,7 

856 22 237 32 634 3 211 35 845 1,6 5,.,2 

2 430 14 327 "1 402 3 783 45 185 3,2 59,2 

46 1 a91 45 618 137 45 155 5,8 22,s 

126 

9 

115 

24 

4E.2 

244 

541 

47 

437 

363 

106 

11 

7 

381 

108 

281 

2 757 

2 227 

2 682 

2 276 

2 479 

318 

27 166 

42 280 

36 279 

38 059 

26 269 

"1 713 

32 224 

2 512 37 782 

3 635 92 627 

11 436 51 271 

12 274 149 n33 

954 31 771 

4 313 40 628 

2 946 62 658 

7 77" 53 077 

3 26" 30 529 

6 440 123 765 

2 388 31 828 

2 eoo 60 662 

11 588 81 339 

3 335 '15 612 

297 

125 

232 

223 

290 

13 

27 166 21,2 78,7 

42 577 15,4 69,3 

36 404 16,3 62,1 

38 291 14,3 81,9 

26 "92 11•6 46,E, 

42 003 16,9 55,9 

32 237 24,5 74,7 

119 37 901 15,1 59,A 

199 <!2 826 25,5 5'l, 1 

S39 52 810 4,6 37,5 

n26 150 os9 12,2 55,~ 

79 31 850 33,4 50,3 

2 469 41 097 1n,o 67,q 

429 63 087 21,4 76,2 

2 060 55 137 7,1 4~.~ 

739 32 268 q,9 42,6 

488 124 253 19,3 67•8 

36 60 698 21,7 78,7 

%1 82 900 7,2 60•7 

398 47 010 14,1 76,~ 



6. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdaue:r- der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewä.hl ten Berichtsgemeinden 

1m Oktober 1973*) 

Gemeindegruppe 

Gemeinde 

03 133 17~ 21 dAO PYRMO,~T STADT 

08 125 UOb 21 BAD RAPPENAU 

09 172 114 21 tlAD RE ICHEf,HAL1.. STADT 

03 537 lb9 21 BAU ROTHE.Nf-ELDE 

03 239 139 22 BAD SACHSA STADT 

Ob 134 odt> 21 BAD SALZhAuSEN 

09 475 112 21 BAD STEB~N MARKT 

U9 173 112 21 BAD TOELi STADT 

08 43b Ous 21 tlAD oALDSE~ ~TADT 

09 182 lll 21 tlAD o!ESSE~ 

09 77d llo 23 BAO WOERIShOFEr, STADT 

08 211 LOO 21 tlADEN BAD~, STADT 

U8 31, 007 21 BAUENWEILER 

09 172 llb 22 dE:RCHTESGAuE,o 1•ARKT 

05 842 111 23 BERLEBURG STADT 

03 339 124 23 BEVENSEN STADT 

09 172 117 22 BISCHOFS•l~SEN 

07 140 ul7 23 BOPPARD STADT 

03 734 14, 22 BRAUNLAGE STADT 2) 

05 73& 113 21 DRIBURG BAu STADT 

Ob 133 017 23 ENDBACH 

09 187 129 21 FEILNBACH wIECHS 

oa 237 u2b 22 FREUDENSTAUT STADT 

09 777 129 21 FUESSEN M.uAD FAULENBACH 

09 180 117 22 GARMISCH PARTENKIRCHEN l'ARH 

08 235 033 21 HERRENALB STADT•BAü 

Ob 235 u2b 21 HERSFELD BAD STADT 

09 780 12J 21 HlNDELANG MARKT M•BAD OBERl>O~F 

06 315 052 22 HINTERZARTlN 

08 337 051 22 HOECHENSCHWAND 

06 148 004 21 HOMBURG V~ H BAD STADT 

05 337 llb 21 HONNEF BAD STADT 

05 737 ll 7 21 HORN BAD MEINBtRG STADT 

06 43b 049 22 ISNY STADT 

06 138 U49 21 KOENIG BAD 

09 172 121 22 KOENIGSS~E 

06 148 OOo 22 KOENlGSTEIN 

05 842 112 23 LAASPHE STADT 

05 532 414 21 LlESBORN 

TS STADT 

05 740 lll 21 LlPPS~RI~~E 8Au STADT 

01 055 o2ti 23 MALENTE 

05 333 113 23 MUENSTEREIFEL BAD STADT 

Ob 139 u34 cl r.AUHEIM BAU ~TADT 

09 780 132 22 01:lERSTAUFt:i, MARKT 

09 780 133 22 OBERSTDORF MAR~T 

05 739 llo 21 OEYNHAUSc.1, BAD STAC,T 

Ob 140 05~ 21 ORB BAD STeDT 

09 172 12~ 22 RAMSAU B B~RCHTESGADEN 

09 1112 129 22 ROTTACH tG!,.Rf, 

06 234 llb 21 SALZSCHLIRF 8Au 

US 737 l2o 21 SALZUFLEN BAD STADT 

Fu!:>notcn siehe 

In-
lände:r-

5 002 

2 134 

5 ~51 

2 237 

3 254 

09~ 

891 

4 714 

853 

3 849 

3 915 

14 770 

4 300 

5 022 

2 823 

3 087 

483 

8 660 

11 222 

3 511 

500 

196 

8 211 

2 357 

10 046 

4 198 

4 672 

2 084 

3 677 

259 

4 6bl 

2 650 

5 952 

2 5&6 

887 

2 356 

4 421 

637 

207 

2 568 

2 691 

2 B32 

7 223 

f.89 

8 162 

7 103 

5 329 

2 5b2 

5 248 

2 Oll 

9 412 

- 21-

1 

Ankünfte 

Aus-
länder 

165 

376 

81 

12 

252 

3n 

187 

159 

750 

170 

557 

37 

3 

118 

039 

60 

8 

2 

9 

056 

812 

4 426 

454 

286 

49 

935 

103 

113 

70 

112 

195 

454 

23 

36 

48 

12n 

532 

56 

171 

128 

12 

40 

402 

3 

1 

Ubernacht en Auf-
Betten-

Ins- J 
gesa11t In- 1 1änder 

Anzahl 

5 lb7 

2 183 

6 229 

2 318 

3 255 

092 

74 825 

41 72A 

98 064 

33 431 

46 307 

31 538 

903 46 860 

4 96& 71 220 

683 29 56B 

4 036 60 181 

4 074 114 661 

18 520 72 220 

4 470 90 912 

5 579 36 176 

2 860 46 521 

3 090 28 271 

601 14 075 

9 699 27 411 

11 282 76 339 

3 519 70 936 

502 33 235 

205 27 064 

9 267 59 093 

3 169 21 072 

14 472 65 322 

4 290 32 757 

5 126 28 683 

2 085 

3 963 

308 

5 596 

2 ?53 

6 065 

2 636 

1 906 

2 468 

4 616 

33 309 

31 658 

30 688 

411 350 

31 377 

99 042 

37 761 

31 404 

17 380 

25 235 

2 091 25 083 

230 27 628 

2 6041 69 147 

2 739 21 834 

2 952 23 n92 

7 755 137 744 

745 2" 914 

8 353 161 009 

7 231 128 974 

5 341 116 019 

2 602 20 611 

5 650 32 426 

2 014 51 373 

9 725 150 639 

Aus-
linder 

752 

141 

419 

82 

1 
Ins- ent- aus-halte-

gesamt dauer 11.utzung ,-~· .. 
75 577 14,6 53,7 

41 869 19,2 73,n 

99 483 16,0 57,9 

33 513 14,5 61'1 

46 308 14,2 43,n 

31 538 28,9 82,4 

115 46 975 24,7 68,0 

445 71 665 14,4 68,2 

95 29 663 15,8 71,4 

2 A42 117 503 2A,8 52,5 

8 729 80 949 4,4 55,2 

2 n02 92 994 20,8 66,2 

756 36 932 6,6 18,6 

109 46 630 16,3 72,5 

16 28 287 9,2 49,n 

216 14 291 8,9 13,7 

567 28 978 3,0 40,3 

144 76 483 6,8 33,6 

16 70 952 20,2 60,0 

66 33 301 22,2 72,2 

110 27 174 22,6 37,0 

2 903 61 996 6,7 41,6 

589 22 661 1,2 21,a 

15 ~48 81 170 5,6 30,6 

t37 32 894 1,1 25,e 

946 29 629 5,8 60,3 

87 

946 

262 

2 696 

184 

138 

38 

203 

469 

33 396 16, 0 18, 7 

32 604 0,2 35,3 

30 950 23,7 65,2 

47 046 8,4 72,11 

31 561 11,5 62,2 

99 626 16,4 66,7 

17 583 7,1 22,7 

25 704 5,6 57,7 

520 25 603 12,2 70,0 

31 27 659 22,5 73,6 

130 69 277 26,6 69,9 

!52 21 986 8,o 29,5 

q59 24 081 B ,2 52 • I 

793 139 537 18,0 74,2 

470 25 384 14,5 18,4 

380 162 389 19,4 40,2 

339 129 313 11,9 82,9 

219 116 238 21,8 57,0 

113 20 724 A,O 21,3 

442 33 A68 h,O 30,3 

28 51 401 2~,5 84,4 

683 !51 322 15,6 66,4 



6 • .bküntte, Ubeniachtungen, AutenthaltaUiuer der Gäste und A11n.11tzung der Bettealr.apazität 
nach Geaeindegruppen und aueg.wähl ten Berichteg•einden 

illl Oktober 191'*) 

Geaeindegruppe 

03 73'+ 1„11 22 SANKT ANDREASBER& ilER&STADT 

08 337 097 22 SANl<.T BLASIEN STADT 

01> 11„0 11„ 21 SASSENOORF BAD 

09 776 125 23 SCHEIDE&& MARKT 

011 235 065 22 SCHOEMBER6 

09 172 132 22 SCHOENAU 

06 152 067 21 SCHWALBACH BAD STAOT 

06 1'+6 0'+0 ,1 SODEN AM HUNUS BAil STADT 

06 151 035 21 SODEN BEI SALMUENSTER BAD ~TADT 

Ob 2'+3 0'+3 21 SOOOEN ALLENDORF BAD STADT 

09 182 132 22 TEGERNSEE STAOT 

08 315 113 23 TITISEE-NEUSTAOT 

08 337 101:1 22 TOOTMOOS 

O& '+3!> 0!>9 23 VEBERLIN6EN STADT 

08 235 079 21 WILDBAD IM SCHWARZWALD STAUT 

03 73'+ 150 23 WILDEMANN BERGSTADT 

06 2'+2 107 21 WILDUNGEN BAD STADT 

06 2'+2 108 22 WILLIN6EN 

05 833 113 22 WINTERBERG STADT 

30 SEE8AEDER 

03 633 112 30 BALTRUM 

03 632 119 30 BORKUM STADT 

01 051 013 30 BUESUM 

01 055 006 30 BURG AUF FEHMARN STADT 

03 „11 000 30 CUIHAVEN STADT 

01 055 010 30 DAHME 

01 055 016 30 GROEMITZ 

01 055 019 30 HAFFKRU6 SCHARSEUTZ 

01 055 021 30 HEILIGENHAFEN STADT 

01 056 025 30 HELGOLAND 

01 0511 0'+6 30 HOERNUM SYLT 

03 633 136 30 ~UIST 

01 055 025 30 KELLENHUSEN OSTSEE 

03 t,3'+ 139 30 LANGEOOG 

01 054 078 30 LIST 

01 0511 089 30 NORDOORF 

03 633 152 30 

01 05<1 113 30 

03 (>3'+ 155 30 

NORDERNEY STADT 

SANKT PETER ORDING 

SPIEKEROOG 

Ol 055 0'+2 30 TIMMENOORF~R STRAND 

01 003 001 30 TRA~EMUENDE 

03 833 ll3 30 WANGERLAND 

03 833 126 30 WAN6EROOGE NORDSEEBAD 

01 0511 1'+9 30 

01 05<1 151 30 

01 Q5<1 1b<I 30 

wENNINGSTEDT SYLT 

WESTERLANO STAuT 

wYK AUF FO~HR ~TADT 

<10 LUFTKURORT~ 

08 237 00<1 <10 BAIERSBRONN 

09 182 112 <10 BAYRISCHZELL 

09 276 117 '+0 BOOENMAlS MARKT 

08 315 037 110 FELDBERG SCHWARZWALD 

Fußnoten ich•" S. 2). 

In- 1 Au- 1 
länder 1U.4er 

5 <127 

932 

299 

4'+5 

3110 

3 557 

740 

2 375 

2 240 

4 146 

2 963 

3 957 

068 

736 

4 165 

2 809 

& 841 

3 230 

3 849 

640 

2 189 

3 777 

1 273 

6 688 

168 

560 

744 

2 810 

2 846 

131 

939 

355 

837 

407 

676 

5 706 

2 9<1n 

451 

• 8'+5 

5 156 

771 

1 631 

483 

6 491 

2 0<10 

8 H7 

799 

4<13 

2 277 

- 22 -

82 

315 

6 

27 

17 

250 

6 

220 

210 

176 

36 

1& 

418 

52 

39 

14A 

l7 

llR 

16 

6 

64 

46 

<12 

In&- 1 
ge ... t 

5 509 

2'+7 

300 

451 

340 

3 58<1 

l 757 

2 625 

2 21<0 

<I 152 

3 183 

5 606 

167 

91<6 

4 31<1 

2 8<15 

& 857 

3 61<8 

5 218 

61<0 

2 193 

3 829 

312 

6 836 

168 

560 

7"8 

2 827 

2 85<1 

131 

91<0 

355 

837 

409 

680 

5 707 

2 943 

„51 

4 898 

6 27" 

787 

637 

4B3 

6 506 

2 040 

8 211 

845 

486 

2 319 

In- 1 '-""-
liillder lilldor 

16 430 

'+I 878 

16 817 

29 284 

38 167 

40 413 

31 733 

54 605 

52 413 

19 809 

24 1<95 

21 7'+<1 

12 790 

7<1 055 

17 524 

164 33'l 

26 757 

31 n57 

7 553 

38 165 

33 202 

5 732 

2e 1'+0 

5 630 

10 693 

3 317 

19 214 

16 812 

!73 

12 318 

5 140 

22 934 

3 504 

9 003 

57 034 

3'! 301 

14 471 

26 190 

13 115 

5 1<54 

9 621 

5 781 

62 036 

32 98° 

72 097 

13 587 

10 593 

15 51<7 

229 

722 

27 

34 

6'+2 

B 

735 

4 120 

3'l5 

932 

939 

92 

58 

279 

3 n115 

20 

151< 

48 

288 

12 

17 

23 

10 

19 

28 

12 

1'+6 

492 

16 

18 

219 

198 

~67 

185 

113 

... 
1 

Ina-
ge ... t 

Aa.f- Betten-
eilt- aua­

::;::- nutsung 

• 
34 005 6,2 38,1 

11 152 13,8 '+1•2 

'+I 879 32,2 86,8 

16 844 11•6 30,5 

29 284 86,1 46,o 

38 227 1n,1 27,'l 

40 447 21,0 73,Q 

32 375 12,3 70,6 

51< 605 24,4 79,6 

52 42\ t2,6 59,5 

20 544 6,5 32,0 

28 615 5,1 24,9 

22 139 1q,o 33,3 

1'< 722 7,6 21,5 

74 994 17,3 53,~ 

17 616 6,2 35,1 

28 036 7,7 30,5 

34 102 6,5 37,4 

7 553 11,8 7,2 

38 185 17,4 11.~ 

33 356 e,7 15,7 

5 780 4,<I 2,3 

2~ '128 4•2 6,5 

5 630 33,5 3,2 

10 693 &,9 2,3 

3 329 4,5 1•2 

19 231 6,8 7,7 

16 835 5,9 21,1 

22 934 12,5 14•6 

3 523 8,6 3•6 

9 036 13,3 9•8 

57 062 1n,o 12,~ 

14 471 10,0 17,3 

26 336 5,'+ 8•! 

14 607 2,3 8•~ 

s 47n 1,0 s,2 

5 781 12,0 

62 255 9,6 10,~ 

32 989 16,2 16,8 

72 29~ ~,8 26,~ 

13 954 7,6 20,, 

10 778 7,3 9,3 

15 660 6,8 16,5 
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b • .lllküntte, Uberna.chtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen un.d ausgevähl ten Berichtsgemeinden 

1.m Oktober 197 3*) 

J.nlciinfte 1 UbernachtwureD .l!II-
Betten-Gemeindegruppe In-

1 
Aus-

1 
lna- 1 In- 1 Aus-

1 
Ins- ent- aua-

länder länder geBU1t länder länder geaut halt&-
nutzung Gemeinde da11er 

.ln .. 
780 l2l 40 FISCHEN I ALLGAEU 415 6 421 14 697 14Q 14 ~46 1n ,,. n,1 

33:i 02c 40 GAILlNGEN 654 654 26 350 26 350 ~n,3 8'3,3 

180 118 40 GRAINAU 2 g12 3~ 2 945 24 214 105 24 31<l A,3 23,2 

169 J.'24+ 40 INZELL 2 44P 156 2 596 16 917 158 lA 075 7,n 12,q 

335 u4.l 40 KONSTANZ STADT 8 706 267 9 973 16 608 2 345 18 953 1.9 26,4 

776- llc 40 dN[.,AU 8UG~NSE~ STADT 6 247 902 8 149 15 748 3 483 19 231 2,4 22,3 

160 123 40 ,<ITTENOAL~ MAR, T 4 275 146 4 421 26 g86 676 21 662 6,3 13, 1 

837 cl.l 40 OBERKIRCHEN 495 143 3 638 39 766 n99 40 865 11,2 83,3 

777 15~ 40 PFKOmEN 10P. 4 112 19 723 29 19 752 17,e 11, 4 

18~ 13~ 40 RU T IM •l1'KL 26C 61 321 9 <l12 203 10 115 7,7 9,3 

189 14U 40 ilUHPOLü!NG 3 136 23 3 159 28 980 171 2q 151 9,2 10,6 

1B2 l3l 40 SCHL!ERS~E MAR~T 4 817 113 4 930 22 618 272 22 89n 4,6 17,6 

315 lü2 40 :.CHLUCHSEE 282 144 426 12 586 797 13 383 9,4 17,6 

777 H,9 40 SCHwANGAU g17 893 2 810 11 159 176 12 335 4,4 15,1 

169 145 40 SIEGSDORF 1en 16 196 12 474 20 12 494 10,4 18,7 

054 13.l 40 SYLT OST 472 472 6 289 6 289 13,3 3,8 

50 C:RHOLUNGSOkTE 

737 114 50 DETMOLD STADT 4 540 371 4 911 22 637 494 24 131 4,9 35,3 

180 122 50 KRUE:N 391 77 468 14 460 ~43 14 803 10, 1 19,4 

60 SONSTIGE G~ME:li,DEN 

462 uuo 60 BAYREUTH STADT 4 685 46B 5 153 16 375 2 299 18 674 3,6 22,7 

135 020 60 COCHEM STADT 10 975 2 916 13 891 22 920 6 n2s 28 945 2,1 45,~ 

734 147 60 GOSLAR STAUT 3) 15 513 4 379 19 892 72 064 1e 293 gn 357 4,5 36,8 

150 U21 60 HUEOE.SHEIM AM ~HEIN STADT 16 949 11 871 28 820 25 417 22 532 47 949 1,7 40,0 

421 000 60 ULM STAOT 11 030 2 708 13 738 18 124 3 348 2t 472 1,6 51,!i 

Nur Berichtsgemeinden, die 1.m Kalenderjahr 1972 zusammen 250 000 und mehr Ubernachtungen 1.n Beherbergungsstatten hatten, aber ohne Camping-
pla'.tze, Jugendherbergen, Kinderheime und sonstige Ma.ssenunterkunf'te. 
20=HeilbELder: 21:2Mineral- und Moorb8.der, 22=He1.lklimat1.sche Kurorte, 2}•Kneippku.rorte.- 2) Ab April 1973 einac~l. Hohegeiß.- 3) Ab April 1973 einschl. Hahnenklee - Bocksviesa. 
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7. Ankünfte und Übernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen 

im Oktober 1973 nach Ländern 

Jugend- Ankünfte Übernachtungen 
herbergen äarunter darunter 

Land 
und insgesamt Auslande- insgesamt Auslands-

Kinderheime gäste gäste 

Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 41 12 169 960 39 770 1 210 

Hamburg 3 4 916 1 417 9 611 1 803 

Niedersachsen 89 32 632 1 837 102 754 2 634 

Bremen 3 2 017 526 2 619 528 

Nordrhein-Westfalen 110 62 066 4 830 167 053 6 762 

Hessen 45 17 493 2 021 51 002 6 506 

Rheinland-Pfalz 47 29 460 2 444 83 281 3 287 

Baden-Württemberg 71 23 740 5 096 67 956 7 058 

Bayern 103 28 602 9 097 71 019 14 828 

Saarland 6 1 798 165 4 663 197 

Berlin (West) 4 4 608 868 17 987 1 972 

Bundesgebiet 522 219 501 29 261 617 715 46 785 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 95 3 437 1 169 678 30 

Hamburg 

Niedersachsen 79 2 480 2 105 570 2 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 16 1 098 12 297 

Hessen 19 590 2 30 858 46 

Rheinland-Pfalz 8 235 7 317 

Baden-Württemberg 98 3 386 143 310 65' 

Bayern 64 2 433 1 65 768 109 

Saarland 2 158 4 898 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 381 13 817 7 539 696 252 
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